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Freude schenken

Schalten auch Sie Ihre Werbung auf unserer  hochmodernen 
elektronischen Anzeigentafel und erreichen Sie so viele neue Kff unden!

Nutzen Sie Ihre Chance!
Neckarau Info

Weitere Informationen erhalten Sie von       Karin Weidner • Fon 06 21 / 82 16 89 • Fax 06 21 / 82 16 89 • Mobil 0172 - 7 52 80 62 • E-Mail: k.weidner@sosmedien.de

� Hervorragender Standort direkt
am Ortseingang von Neckarau,
Neckarauer Straße/Ecke Friedrichstraße

� Optimale Lesbarkeit der Werbung bei TagTT
(auch bei sehr hellem Licht) und Nacht bis 
mindestens 70 Meter Entfernungff .

� Standzeit Ihrer Werbung 12 Sekunden,
Wiederholung mindestens 5 x pro Stunde,
24 Stunden täglich

� Werbefläche mit 7 Textzeilen à 18 Zeichen.

� Ideal für Vereine oder Aussteller.rr

NECKARAU. 
Jahr setzen die Hauptorganisa-
toren der IG Vereine Richard 
Karusseit, Theo Brill und 
Claudia Küstner auf das be-
währte Konzept für das Stadt-
teilfest 2010, das auf dem
Marktplatz und einem Teil
der Friedrichstraße stattfi ndet.
Dort wird den Besuchern in
Punkto Schlemmen und Un-
terhaltung einiges geboten,
denn die Macher haben keine
Mühen gescheut, ein attrak-
tives Programm mit viel Mu-
sik auf die Beine zu stellen.

In diesem Jahr sind zwölf-
Teilnehmer mit von der Fest-
Partie, darunter mit „Pilwe“,
Sängerhalle Germania, Ver-
ein Geschichte Alt-Neckarau,
VFL, CDU Ortsverband,
Freiw. Feuerwehr, Förderver-
ein Jugendtreff und Pfadfi n-
derschaft St. Georg acht Neck-
arauer Vereine, die mit einem
vielfältigen Speisen- und Ge-
tränke- bzw. Spiele-Angebot 
vertreten sind. 

Das kulinarische Festmenü
reicht von Pfälzer Spezialitäten
mit Saumagen und Leberknö-
del mit Kraut, Wurstsalat, über 

Kasseler Braten, Steak, Brat-
wurst, Weißwurst, Pommes, 
Hausmacher Wurst, Brezeln, 
Chili con carne mit Weißbrot, 
bis hin zu köstlichen Fischspe-
zialitäten.

Für Leckermäuler gibt es an 
mehreren Ständen Kaffee und 
Kuchen sowie Crèpes, Waf-
feln und gerollte Pfannkuchen. 
(Eine genaue Übersicht, wo es 
welche Spezialitäten gibt, ist 
auf der Fest-Sonderseite dieser 
Ausgabe der NAN zu fi nden).

Auch für die Kinder gibt es 
viel Unterhaltung: die AWO 
stellt eine große Hüpfburg auf, 
die CDU Neckarau und der Ju-
gendtreff bieten Geschicklich-
keitsspiele mit Preisen an, bei 
der Jugendfeuerwehr können 
die kleinen Besucher Brände 
löschen helfen; außerdem steht 
ein großes Feuerwehrauto zum 
Ausprobieren bereit. 

Als besondere Fest-Attrak-
tion veranstaltet der Förder-
verein des Jugendtreffs auch 
in diesem Jahr wieder ein Ki-
ckerturnier. Für die drei Erst-
platzierten gibt es attraktive 
Preise zu gewinnen.

Auf zum Neckarauer Stadtteilfest 2010!
Am 19. und 20. Juni ist Feiern rund um den Marktplatz angesagt

Viel Prominenz und sogar eine Majestät trafen sich beim Neckarauer Straßenfest 2009. Foto: Meixner Fortsetzung auf Seite 2

NECKARAU. Mit dem feier-
lichen Akt der Grundstein-
legung wurde der Bau des
neuen GKM-Steinkohleblocks
9 offi ziell besiegelt. Zahl-
reiche Vertreter aus Politik,

Wirtschaft und Gesellschaft 
hatten sich eingefunden, zu-
sammen mit der Ministerin 
für Umwelt, Naturschutz und 
Verkehr, Tanja Gönner, und 
dem Mannheimer Oberbür-

germeister Dr. Peter Kurz, 
dieses Ereignis gebührend zu 
feiern. Block 9 als einer der 
modernsten und effi zientesten 
Steinkohleblöcke stellt nicht 
nur die Energieversorgung der 
Metropolregion Rhein-Neck-
ar langfristig sicher, sondern 
garantiert mit dem Prinzip 
der Kraft-Wärme-Koppelung 
auch eine besonders umwelt- 
und klimaschonende Strom- 
und Fernwärmeerzeugung. 
Die hohe Akzeptanz des 1,2 
Milliarden-Projektes, das 
überdies auch ein bedeutendes 
Konjunkturprogramm für die 
Region und darüber hinaus 
darstellt, spiegelte sich in den 
zahlreichen Grußworten des 
Festakts wider, der von Musik 
und Comedy umrahmt war.

Einen ausführlichen Be-
richt zur Grundsteinlegung 
gibt es in der kommenden 
Ausgabe der NAN und unter 
www.stadtteil-portal.de.    

cm

MANNHEIM. Der am 29. April
1785 in der badischen Resi-
denzstadt Karlsruhe geborene
Karl Drais verbrachte einen
großen Teil seines Lebens in
Mannheim. Für seine erste
öffentliche Ausfahrt am 12.
Juni 1817 mit der von ihm
entwickelten Laufmaschine
nutzte er die Chaussee zwi-
schen dem Mannheimer und 
dem Schwetzinger Schloss bis
zum Schwetzinger Relaishaus,
einer Poststation auf halbem
Wege. Der Verlauf dieser Stra-
ße entspricht in etwa der heu-

tigen Schwetzinger-, Necka-
rauer- und Casterfeldstraße. 

Eingedenk dieses Ereig-
nisses wird Bürgermeister 
Lothar Quast am Samstag, 12.
Juni, entlang der historischen
Fahrtstrecke die Drais-Route
im Namen der Stadt Mannheim
eröffnen. Die Einweihungs-
fahrt startet am Westfl ügel des
Schlosses. Unter Führung des
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Mannheim
folgen die Teilnehmer der neu-
en Beschilderung entlang der 
historischen Fahrtstrecke von
1817 und steuern nach einem
Abstecher zum Wohnhaus in
M1,8 und in den Schlosspark 
das Drais-Denkmal auf dem
Karlsplatz in Rheinau an. 

Dafür werden als beson-
derer Gag im 225-jährigen
Geburtsjahr von Karl Drais
mindestens 225 Radler/in-
nen gesucht, die den Namen
„Karl“ bzw. „Karla“ oder an-
dere Namensvarianten, auch

als Zweit- oder Drittname oder 
in Kombinationen wie z.B.
Karl-Heinz, tragen. Sie sollen
die ca. 15 km lange gemäch-
liche Eröffnungsfahrt krönen
(Meldung bei der Stadt unter 
E-Mail drais@mannheim.
de oder Tel. 0621-293 9358).
Natürlich sind alle Fahrrad-
begeisterten zur Teilnahme an
dem Corso eingeladen; unter 
allen mitradelnden „Karls“
werden Fahrradsachpreise im
Wert von 1000 Euro verlost.

Um circa 13 Uhr erreicht 
der Fahrradkorso das Drais-
fest am Denkmal in Rheinau.
Dort fi ndet bereits um 11 Uhr 
ein Festakt zur Erinnerung an
Karl Drais, organisiert vom
Gemeinnützigen Verein Rhei-
nau e.V. statt. Redner sind der 
Erste Bürgermeister Christian
Specht und ein Repräsentant 
der Landesregierung von Ba-
den-Württemberg. 

Nach kurzem Aufenthalt 
wird auf einer noch nicht be-

schilderten Stecke gegen 14 
Uhr der Parkplatz von Zwei-
rad Stadler in der Casterfeld-
straße angefahren. Dort wird 
der Umweltdezernent Lothar 
Quast die bereits erradelte 
Drais-Route offi ziell frei ge-
ben. Zu diesem Ereignis ha-
ben Stadt und ADFC Mann-
heimer Kindergärten und 
Schulen eingeladen, die bei 
einem Ballonfl ugwettbewerb 
vom Großkraftwerk Mann-
heim gestiftete Preisgelder 
in Höhe von insgesamt 2000 
Euro für ihre Einrichtung ge-
winnen können. Zudem stehen 
Sachpreise der Firma Zweirad 
Stadler in Höhe von 500 Euro 
als persönliche Gewinne zur 
Verfügung.

Bereits am Freitag, 11. Juni, 
wird um 11 Uhr die neue Er-
innerungstafel am Haus der 
evangelischen Kirche in M 1, 
8 durch Dekan Günter Eiten-
müller und Vertreter der Stadt 
enthüllt.  pm/red

Grundstein für Block 9
 in feierlicher Zeremonie gelegt

Auf den historischen Rad-Spuren von Karl Drais
Zum 225. Geburtstag des Erfi nders spektakuläre Einweihung einer neuen Fahrradroute 

Ministerin Tanja Gönner mit Vorständen, Anteilseignern
und Kommunalpolitikern bei der feierlichen Grundsteinlegung 
von Block 9.  Foto: Meixner
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GDS-AUFKLEBER-AKTION

„Neckarau hat, was alle suchen“ – dieser Aufkleber 
der GDS kann bares Geld bedeuten und Glück beim Ein-
kauf bringen. Vorrätig sind die Aufkleber im Reiseland 
Atlantis, Rheingoldstraße 18 und bei Walter+Stempel, 
Schulstraße 76. Der nächste Glückspilz steht fest: der 
Halter des abgebildeten Fahrzeugs kann sich mit dem 
Fahrzeugschein in der VR Bank-Filiale Friedrichstraße 
einen Einkaufsgutschein im Wert von 50 € abholen, der 
bei allen GDS-Betrieben einzulösen ist. 

Herzlichen Glückwunsch!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Für unsere Kunden suchen wir
Ein-, Zwei-, Drei- und Mehr-
Familienhäuser.

Ihr Ansprechpartner: Frowin Gansp p
� 0621 1282-11333 / www.Immo-RN.de

Familien-
anzeigenanzeigenn

Für den 
schönsten TaTagg

Infos unter Verlag TVV el. TT
(0621)727396-0

EDITORIAL

 Die Bilder sind uns allen 
noch im Kopf: fröhliche, aus-
gelassene, friedlich feiernde
Menschen

2006 in Deutschland.
Deutschland war Gastgeber 
der letzten Fußball-WM. Sind 
wir mal ehrlich, so eine Par-
ty über vier Wochen hätten
die wenigsten Menschen in
Deutschland sich selbst und 
wahrscheinlich auch die we-
nigsten in der Welt uns zu-
getraut. Man war schon ein
wenig stolz auf sein Land,
auf die Menschen in diesem
Land und natürlich auf unsere
Mannschaft. Die Welt zu Gast 
bei Freunden, es war eben ein
Sommermärchen 2006.

Und was ist 2010? Die
junge Mannschaft, die ein
herausragendes letztes Test-
spiel abgeliefert hat, wird uns,
so glaube ich auch in 2010,
wieder begeistern. Und unser 
Land? Man möchte im Mo-
ment denken, wohl eher nicht:

Bundespräsident zurückge-
treten, Euro-Krise, Regierung 
in der Krise und das größte 
Sparprogramm aller Zeiten. 
Spricht es aber nicht für un-
sere Demokratie und  unser 
Land, dass die Bundesver-
sammlung die Wahl zwischen 
zwei respektablen Kandidaten 
hat, ist nicht jede Krise – und 
so auch die der Eurozone – 
Chance für einen Neuanfang 
und ist es nicht längst fällig, 
dass unser Land nicht weiter 
über seine Verhältnisse lebt 
zu Lasten unserer Kinder und 
Kindeskinder?

Afrika – wo zum ersten Mal
eine WM stattfi ndet – ist der 
ärmste Kontinent der Erde. 
Ich glaube, die Menschen dort 
würden liebend gerne mit un-
seren „Sorgen“ tauschen. Aber 
ich bin mir ebenfalls sicher, 
wir werden tanzende, fröh-
liche und feiernde Menschen 
erleben, die nach dem Motto 
„Ke Nako. Celebrate Africa`s 
Humanity“, was soviel heißt 
wie „Zeit, Afrikas Mensch-
lichkeit  zu feiern“, ein Bild 
voller Farben in die Welt sen-
den werden. Das haben wir vor 
vier Jahren doch auch schon 
mal geschafft – also lasst uns 
das Sommermärchen 2010 
feiern – vielleicht als Krönung 
mit dem WM-Titel 2010.
Holger Schmid

Deutschland 2010 – ein Sommermärchen?!
Nettes Ehepaar (48 Jahre) beide 
bei einer Bank beschäftigt, sucht 

dringend 3-4 ZKB, ab 90 qm Wfl. 
mit Balkon oder Terrasse.

Chefarzt su. schickest 1 Fam.-Haus
mit Grundstück ab 300 qm.

Immobilienkaufgesuche

Michel-Philippi Immobilien
Tel: 0621-787331TT

Senioren-Service-Mietwohnungen

Senioren-Service-Mietwohnungen 

auf Anfrage!

Wie wir leben möchten? 
Endlich „frei“ von Haus & Garten, alles auf 
einer Ebene und natürlich in unserer Stadt …

Lassen Sie sich ausführlich beraten:
Mo., Mi., Do., Fr. 10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr,
Sa. und So. 10 – 13 Uhr in unserer Musterwohnungg
Lindenhofstr. 87

Exklusive 3 Zimmer Senioren-Service-Eigentumswohnungg g
mit ca. 102 m² Wfl.

Wohlproportionierter Wohn-/Essbereich und großes Schlafzimmer
mit Zugang zum gemütlichen Balkon (10 m²) mit idyllischem Blick 
in die Gartenanlage im Inneren des Carrés. Gästezimmer (14 m²) mit
Blick zum zukünftigen Glückstein-Park. Bad + sep. Gäste-WC, praktischer
Abstellraum, helle Küche.

Willkommen zuhause! Im LanzCarré.

Kaufpreis  € 366.250,–  TG-Stellplatz auf Wunsch

… mehr als wohnen.

DIRINGER&SCHEIDEL
WOHN- UND GEWERBEBAU GmbH
Wilhelm-Wundt-Straße 19
68199 Mannheim

Tel. 06 21/86 07-255
www.lanzcarre.de

HOLZBAU GABER
• Zimmerei • Sauna-Anlagen
• Dachausbau • T ppreppenbauTT
• Einbau von Dachflächenfenstern mit Zubehör

MA-NECKARAU · Tel. 85 11 19 · FTT ax 8 62 06 57

NECKARAU GEMEINS C H A F T D E R S ELBST
AN
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NECKARAU

GDS

Anmeldung ist am Stand des 
Jugendtreffs am Samstag bis 18 
Uhr. Das Turnier beginnt am 
Sonntag um 16.30 Uhr, eben-
falls am Stand des Jugendtreffs 
mit anschließender offi zieller 
Siegerehrung.

Eröffnet wird das zweitä-
gige Fest am Samstag, 19. Juni, 
11 Uhr. Von 13 Uhr bis 16 Uhr 
sorgt die Blaskapelle Dann-
stadt für Stimmung, bevor ge-
gen 15.30 Uhr der traditionelle 
Fassbieranstich folgt. Von 19 
bis 23 Uhr spielt die Oldie-Li-

ve-Band „Choke“ auf; dazwi-
schen begeistert der charmante
Soul-Sänger aus Texas, Simp-
ley Garfi eld von 20 bis ca. 21
Uhr als Überraschungsgast die
Besucher.

Der Festsonntag beginnt um
10.30 Uhr mit einem ökume-
nischen Familiengottesdienst 
unter dem Titel: „Sag mal, für 
wen hältst du mich eigentlich?“
auf dem Marktplatz, gestaltet 
von Pfarrerin Almut Hundhau-
sen und Pfarrer Martin Wetzel.
Außerdem wirken kleine und 

große Gemeindeglieder mit 
sowie ein vielstimmiger Chor 
- zusammengesetzt aus dem
Chor der Gemeinde St. Jako-
bus und dem MatthäusChor.
Danach präsentieren Bweohner 
des Katharina-Zell-Hauses ei-
nen Tanz, bevor der Fanfaren-
zug der Pilwe um 15 Uhr für 
Stimmung sorgt. Nach einer 
sportlichen Einlage der Kinder 
spielen zum Festausklang von
17 bis 21 Uhr „The Heartbrea-
kers“ Oldies und Partyhits bis
zum Abwinken. cm

Auf zum Neckarauer Stadtteilfest 2010!
(Fortsetzung von Seite 1)

Große und kleine Leckermäuler kamen auf ihre Kosten.   Fotos: Meixner

LINDENHOF. Zum zweiten Mal 
präsentierte sich die Hoch-
schule Mannheim beim zwei-
tägigen Tag der offenen Tür 
mit neuem Konzept. Unter 
dem Motto „Open Campus“ 
fand freitags die Firmenkon-
taktmesse mit rund 50 Unter-
nehmen und Verbänden statt. 
Dort stellten sich in drei Zel-
ten Firmen und Institutionen 
der Metropolregion vor - wie 
BASF, Roche Diagnostics, 
Grosskraftwerk Mannheim, 
John Deere, Fuchs Petro-
lub, Joseph Vögele AG, IHK 
Rhein-Neckar, TÜV Süd AG 
- und zeigten Studieninteres-
sierten aus erster Hand die 
ausgezeichneten Berufsper-
spektiven nach einem Studi-
um an der Hochschule Mann-
heim. Außerdem waren die 
Unternehmen für Studierende 
und Absolventen der Hoch-
schule Mannheim Gesprächs-
partner für Praktikumsplätze, 
Bachelor- und Masterarbeiten, 
Stellenangebote sowie das stu-
dienbegleitende Trainee-Pro-
gramm. Abends fand dann das 
Campus-Fest der Studierenden 
der Hochschule statt.

Am zweiten Tag war die Öf-
fentlichkeit auf den Campus 
eingeladen. Viele Interessierte 

nutzten die Gelegenheit, zu er-
fahren, wie man in der Hoch-
schule Mannheim studiert, 
forscht und mit in- und auslän-
dischen Partnern in Industrie 
und Wissenschaft zusammen-
arbeitet.

Kondition war angesagt auf 
den langen Wegen zu den ein-
zelnen Gebäuden der Hoch-
schule, in denen es Interes-
santes zu sehen und zu erleben 
gab: als Auswahl für die Fülle 
an Fachvorführungen in den 

verschiedenen Fachbereichen 
und Laboratorien seien ge-
nannt „Düfte und Farben aus 
dem Labor“, „Mikroskopie 
von Bakterien und Pilzen“, 
„Speicherprogrammierbare 
Steuerungen“, „Roboter und 
Lego“, „Funkstörungen durch 
Haushaltsgeräte“, „Miniatur-
Alkometer im Schlüsselanhän-
gerformat“, „Wie funktioniert 
die Funkuhr“, „Verfahrens-
technik im Nutellaglas“. Dis-
kussionsforen über Anforde-
rungsprofi le von Ingenieuren 
und Talkrunden mit Junginge-
nieuren von VDMA und Süd-
westmetall „Ingenieure haben 
Zukunft“ waren ebenso Be-
standteil des umfangreichen 
Programms wie Vorträge zu 
spannenden Themen wie z.B. 
Schwerelosigkeit, neue Arten 
der Solarenergiegewinnung, 
Herstellung von Nanoparti-
keln, oder regenerative Ener-
gien als Jobmotor.

Um auch die jüngsten kleine 
Besucher gut zu unterhalten, 
hatten Studierende der Fakul-
tät für Sozialwesen im Hof ein 
Kinderprogramm mit Lego, 
basteln und malen zusam-
mengestellt. Für das leibliche 
Wohl war mit Gegrilltem, def-
tiger Suppe sowie Kaffee und 
Kuchen gesorgt. cm

Vorträge, Vorführungen und Firmenmesse
Hochschule Mannheim lädt zum Tag der offenen Tür

Informationen rund um ein Studium an der Hochschule Mannheim
waren an den Infoständen der Fakultäten sehr gefragt.   Foto: Meixner

➜ KOMPAKT

 Fußball-Gottesdienst in der Lukaskirche

 Fischerfest des Angel-Fischer Verein Merkur

ALMENHOF. Vor dem ersten Spiel der 

deutschen Mannschaft bei der Fußball-

Weltmeisterschaft fi ndet am 13. Juni, 

18.30 Uhr, in der evangelischen Lukas-

kirche, Almenhof, Lassallestr. 1, ein öku-

menischer Fußballgottesdienst mit einer 

Live-Band statt. Im Anschluss an den 

Gottesdienst ist im Gemeindehaus unter 

der Kirche bei Stadionwurst, Getränken 

und Torwandschießen dann gemein-

sames Daumendrücken beim Public Vie-

wing im Spiel Deutschland gegen Austra-

lien angesagt. Nicht nur Fußballfans sind 

herzlich willkommen. pm/red

NECKARAU. Am Samstag, 3. Juli, 

ab 12 Uhr, und Sonntag 4. Juli, ab 

10 Uhr, veranstaltet der AFV Merkur 

wieder sein traditionelles Fischerfest 

auf dem Vereinsgelände am Stol-

lenwörthweiher, Alberichstr. 98a. 

Frische Fischspezialitäten, eine idyl-

lische Lage und eine familiäre Atmo-

sphäre locken seit über 25 Jahren 

die Besucher zum Fischerfest des 

1911 gegründeten Angelvereins. Wie 

in den vergangenen Jahren halten die 

Aktiven des Vereins eine reichhaltige 

Palette von Fischspezialitäten für die 

Gäste bereit, sowie als besonderen 

Leckerbissen selbstgeräucherte Fo-

rellen aus den großen, in Eigenarbeit 

gemauerten Räucheröfen.  Für Gäste, 

die weniger mögen, bietet der Verein 

leckere Steaks und hausgemachte 

Bratwürste an, außerdem gibt es ein 

großes Kuchen- und Tortenbüffet. 

Am Samstag unterhält ein Musik-Duo 

die Gäste, und am Sonntag fi ndet 

der traditionelle Frühschoppen mit 

Vertretern befreundeter Vereine, so-

wie der Parteien statt.

Auf großen Info-Tafeln informiert der 

Verein über den Fischbestand, über 

sonstige Lebewesen, sowie den Na-

tur- und Artenschutz in und um die 

Gewässer.  cm

Neckarau / Vermietung

gepfl egte 3 ZKB 

mit Balkon
und moderner EBK
62 m2 Wohnfläche 

360,00 EURO

Bühler Immobilien GmbH
Frau Pfeifer

Tel. 0175 TT / 38 38 391 
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MED. FUSSPFLEGEMED

· Problemnägel
· Hühneraugen- und· 
ornhautentfernungHor

· Reflexzonenmassagex e
· Maniküre

bei Ihnen zu Hause!
Tel.: 8 28 46 13 
Isabella Makowski

READY
TO WIN

AKTUELLER SPIELPLAN

UND TICKETS ONLINE AUF

WWW.ADLER-MANNHEIM.DE

Nun 4x für Sie in der Metropolregion
Q3, 4 | Mannheim
Rheingoldstraße 83 | MA-Neckarau
Mannheimer Landstraße 2 | Brühl
Hauptstr. 29 | Feudenheim
Inhaber Guido Ullrich r
Tel. 0621 1225768 
shop.mannheim@tttankstation.de

FRISST IHR 
DRUCKER 
AUCH IHR 
GELD?!
Wir befüllen Ihre Tintenpatronen 
ab 5,- € und Tonerkartuschen 
ab 25,- €! Sofort! 
Inklusive Patronentest!

www.tttankstation.com

Photo-aktivierte Laser Therapie
Mit dem Laser Entzündungen, Bakterien, Viren und Pilze bekämpfen, 
ohne Nebenwirkung! Sanft zum Gewebe, stark gegen Bakterien: 
99,99% Bakterienreduktion. Bei Karies, Parodontitis, Entzündungen 
von Zahnimplantaten, Weichgeweben oder Wurzelkanalinfektionen 
handelt es sich um bakterielle Infektionserkrankungen. Diese wurden 
früher in der Regel chirurgisch therapiert oder mit Desinfektionsmit-
teln sowie Antibiotika behandelt. Heute steht uns die Photo-aktivierte 
Laser Therapie zur Verfügung, mit der auch besonders problematische 
Bakterien, Viren (z.B. Herpes) oder Pilze sicher und für den Körper 
sehr schonend mittels Farbstoff und Laser  abgetötet werden können. 
Weitere Informationen geben wir Ihnen gerne in einem unverbindlichen 
Gespräch.
Ihr Praxisteam Dr. Lämmler und Dr. Theil
Vorschau: Cerec 3D, das heißt Vollkeramik Kronen, Teilkronen und 
Inlays in nur einer Sitzung und ganz ohne Abdruck.

Zahnmedizin heute

Gemeinschaftspraxis Telefon: 06 21/85 35 35
Dr. Lämmler & Dr. Theil  Telefax: 06 21/86 20 511
Friedrichstr. 49 Email: praxis@laemmlerundtheil.de
68199 Mannheim Internet: www.laemmlerundtheil.de

SCHULSTR. 82

68199 MANNHEIM-NECKARAU

T 0621 - 85 36 69 . F 85 36 51

www. gehrings-kommode.de

Juni 2010

GEHRINGS

KabarettBluesJazzRock&PopSzene

Fr. 11.6. rr

Vier Wochen Live-Übertragung 
auf Großbildleinwand

die WM erleben und feiern
gemeinsam mit Freunden in der
Kommode. Kulinarische Köstlich-
keiten aus Südafrika und der Welt.

Bei schönem Wetter Grillen im
Garten.

Ausstellung bis August
Matthias Heibel

Südafrika

SSSSSSSSSSSSS
NNNNNNNNNN

U
N

UUUU
K

U
K

TTTT

SOMMER IN DER 
KOMMODE

Fussball-WM
Eröffnung

Verkaufe
4 Fulda 

Sommerreifen aufff
Alufelgen,ff

185/60 R14 (z. B. für 
Golf III), VHB 220 Euro, 

Telefon: ff
0175-12 15 88 6

Aktuelle Last-Minute Angebote
aller führenden Veranstalter:
TUI, Thomas Cook, ITS, Jahn, 

Tjereborg, Alltours etc.
       
Alle Angebote der Deutschen Bahn

AG + VRN Fahrscheine
- Alles sofort ohne längere Wartezeit

Reiseland Atlantis
Rheingoldstr. 18rr • MA-Neckarau

Tel. 06 21TT / 8411210 
www.atlantis90.de

NECKARAU. „Wir haben uns 
verdient“ heißt das dritte und 
neue Soloprogramm des aus 
Heidelberg stammenden Ka-

barettisten Thomas Schre-
ckenberger, mit dem er in 
Gehring’s Kommode zu Gast 
war. Ohne Hilfsmittel, Instru-

ment oder räumliche Distanz 
begab er sich fast drei Stunden 
lang auf die Suche nach dem 
eigentlichen Wesen der Deut-
schen und den großen Fragen 
des Lebens. Der Shooting 
Star, der in den letzten zehn 
Jahren viele Kleinkunstpreise 
einheimste und schon bei „Ot-
tis Schlachthof“ die höheren 
Weihen erhielt, bewies auch 
in der Kommode, dass er das 
die Königsdisziplin des Solo-
kabaretts glänzend beherrscht. 
Denn Schreckenberger unter-
hielt das Publikum in lockerem 
Plauderton über die „groß-
en Fragen des Lebens“, um 
dann unvermittelt und geballt 
ein Pointenfeuerwerk abzub-
rennen. Dabei sparte Schre-
ckenberger nicht an bissigen 
Rundumschlägen quer durch 
die gesellschaftlichen Themen 
unserer Zeit „Volksmusik ist 
der Übergang zur aktiven Ster-
behilfe“. Kein Bereich ist vor 
seiner beißenden Kritik gefeit, 
kein Abgrund deutscher Be-
fi ndlichkeit wird ausgelassen. 
So wird die Gesellschaft nach 

seinen Prognosen in den näch-
sten Jahrzehnten stark altern,
dann werden Ü-80 Parties
oder Partnersuch-Sendungen
wie „Herzklapp“ an der Ta-
gesordnung sein. „Die Rolling
Stones sind ja heute schon so
etwas wie Körperwelten mit 
Musik“.

Im Laufe des temporeich
vorgetragenen Programms
zeigte sich Schreckenberger 
auch als begnadeter Parodist,
wobei er sein Talent gezielt 
satirisch, fern allen Klamauks
und nie unter der Gürtellinie
einsetzte.

So tauchten in kleinen Rah-
menerzählungen bekannte
Promis der Nation wie Poli-
tiker, Sportler, Künstler vor 
dem geistigen Auge auf, die
in Talk-Runden ihre Sprüche
machten; Schreckenberger 
verstand es meisterhaft, die
Figuren in ihrem Sprachgestus
oder einer typischen Geste
so zu charakterisieren, dass
man sie auf Anhieb erkann-
te. So trafen zum Vergnügen
der Zuhörer Angela Merkel,

ihr Vorgänger im Amt, Ger-
hard Schröder, der devote
Ronald Profalla, Bundesprä-
sident Horst Köhler, Jürgen
Rüttgers, die näselnde Ulla
Schmidt, Wolfgang Schäub-
le, Franz Müntefering, Jürgen
Trittin, Edmund Stoiber – mal
im Fernsehen, mal auf einer 
gemeinsamen Pilgerreise auf 
dem Jakobsweg aufeinan-
der, bei der auch der unterge-
tauchte Ende Erich Honecker 
wieder erschien – ein glänzend 
scharfzüngiger und parodis-
tischer Höhepunkt des Abends.
Höchst vergnüglich war auch
Zusammentreffen mit Marcel
Reich Ranicki, Alfred Biolek 
und seinem Lieblingsmärchen
Tischlein Deck dich“ mit Her-
bert Grönemeyer, FranzBe-
ckenbauer und Boris Becker,
Karl Lagerfeld und Papst Be-
nedikt, die Schreckenberger in
atemberaubendem Tempo mit-
einander sprechen ließ – Satire
in Bestform.

Erst nach drei Zugaben ließ
das begeisterte Publikum das
Multitalent ziehen. cm

Mit satirischem Biss dem deutschen Wesen nachgespürt
Kabarettist Thomas Schreckenberger überzeugte in Gehring’s Kommode

Thomas Schreckenberger unverkennbar in der Rolle als Angela Merkel. 
 Foto: Meixner

NIEDERFELD. „Das Leben als 
Ganzes annehmen und zur 
Ruhe kommen“ – so beschrieb 
Pfarrer und Verwaltungs-
ratsvorsitzender Dr. Werner 
Schwartz die Atmosphäre in 
der Seniorenresidenz Nieder-
feld in der Trägerschaft von 
Theodor-Fliedner-Stiftung 
und Diakonissen Speyer-
Mannheim. Dort wurde nach 
nur siebenmonatiger Bauzeit 
ein Erweiterungsbau mit einer 
Feierstunde eingeweiht.

„Nach zwei Jahren Vorpla-
nung gab es mehrere Anbau-
Optionen, aber wir haben uns 
für eine gute Lösung entschie-
den, mit der die Bewohner so 
wenig wie möglich belastet 
wurden“, stellte Architekt 
Andreas Schmucker, dessen 
Büro auch schon das beste-
hende Haus geplant hatte, den 
vorgebauten schlichten Ku-
bus vor. In dem Neubau, der 
als einziges Schmuckelement 
ein digital aufgebrachtes Bild 
einer arkadischen Landschaft 

des französischen Malers 
Claude Lorrain auf der Fas-
sade des Fluchttreppenhauses 
trägt, entstanden 24 neue, 
komfortable Einzelzimmer. 
Auch die bisherigen Doppel-
zimmer werden, der großen 
Nachfrage entsprechend, zu 
Einzelzimmern umgebaut, so 
dass das Haus über mehr als 
100 modern ausgestattete Ein-
zelzimmer verfügt.

„Dies ist eine gute Inve-
stition in die Zukunft“, lobte 
Verwaltungsratsvorsitzender 
und Bürgermeister Michael 
Grötsch, der die hohe Qualität 
und den guten Ruf des Hauses 
auch im Hinblick auf die de-
mografi sche  Entwicklung  
hervorhob: “In 20 Jahren wird 
sich die Zahl pfl egebedürftiger 
Menschen in Baden-Württem-
berg von derzeit 240.000 auf 
360.000 erhöhen. Das ist eine 
große Herausforderung für 
unsere Gesellschaft“.  Umso 
mehr freute er sich, dass der 
Neubau mit einem Kostenvo-

lumen von 2,2 Mio. Euro ohne 
öffentliche Zuschüsse bewäl-
tigt werden konnte. 

Dies war u.a. der Hilfe 
der Oskar-Schmitt-Stiftung 
zu verdanken, die sich mit 
250.000 Euro  beteiligte; de-
ren letzte Tranche in Höhe 
von 150.000 Euro Dr. Peter-
Vogt bei der Feierstunde über-
reichte.

Schon beim Bau der Seni-
orenresidenz Niederfeld vor 
20 Jahren hatte die Oskar-
Schmitt-Stiftung eine Million 
DM gespendet. Oskar Schmitt 
war Architekt des Wiederauf-
baus in Mannheim nach dem 
Zweiten Weltkrieg. Da er kin-
derlos war, führte er sein Ver-
mögen in eine Stiftung über, 
die sich vor allem um Kinder 
und alleinstehende Frauen  
kümmerte. Diese Tradition 
wurde fortgesetzt, indem die 
Stiftung besonders Alten- und 
Pfl egeheime im Mannheimer 
Raum ermöglicht und unter-
stützt. So wurden in den letz-

ten Jahrzehnten Häuser in den
Quadraten, in Feudenheim
und Neckarstadt errichtet und 
sozialer Wohnraum geschaf-

fen. Das Engagement schließt 
eine Unterhaltung der Objekte
und weitere Unterstützung
mit ein. cm

„Pfl egeheim mit Herz und Charme“ für die Zukunft gerüstet
Erweiterungsbau der Seniorenresidenz Niederfeld offi ziell eingeweiht

Dr. PeterVogt überreicht den Spendenscheck an die Verwaltungs-
ratsvorsitzenden Michael Grötsch und Pfarrer Dr. Werner Schwartz.

Foto: Meixner

NECKARAU. Nachdem drei 
Liga-Spieltage absolviert sind, 
befi ndet sich die SG Neckarau 
in der 2. Bundesliga auf einem 
glänzenden zweiten Tabellen-
platz, punktgleich mit dem 1. 
Als Aufsteiger wurde das pri-
märe Ziel, der Nichtabstieg, be-
reits erreicht, und so geht die 1. 
Mannschaft mit neuen Zielen 
in die letzten beiden Spieltage. 
Natürlich wird versucht, in die 
1. Bundesliga aufzusteigen, 

und am letzten Spieltag im 
September wird sich zeigen, ob 
dies gelungen ist.

Aber auch die 2. Mannschaft 
der SG 1985, die ebenfalls Auf-
steiger ist, hält sich sehr gut in 
der Oberliga. Nach drei Spiel-
tagen liegt diese auf einem 
achtbaren 3. Tabellenplatz, nur 
einen Punkt von einem Auf-
stiegsplatz entfernt. Auch hier 
wurde bereits das Saisonziel, 
die Liga zu halten, vorzeitig 

erreicht. Jetzt will man auch 
als Aufsteiger mehr und strebt 
den Aufstieg in die Regionalli-
ga an. Wie in der 2. Bundesliga 
wird dies auch in der Oberliga 
am 11. September entschieden.

Am 10. April fanden in Bir-
kenau die Tandem-Meister-
schaften auf Verbandsebene 
statt. Gewonnen hat das Neck-
arauer Tandem Diana Ptaszyk 
und James von Degenfeld und 
ist damit VG-Meister. Einen 

guten 8. Platz belegte mit Jörg
Rehberg und Ralf Gerngroß ein
weiteres Neckarauer Tandem. 

Ende Mai fand in Ober-
harmersbach, Ortenaukreis,
die Endrunde um die Deut-
sche Einzelmeisterschaft 
statt. Dietmar Hünefeld von
der SG 195 Neckarau belegte
von 252 Teilnehmern einen
ausgezeichneten 44. Platz.
Erfreulich ist auch die Entwick-
lung bei den Skatinteressierten.

Verschiedene Spieler, Frauen
wie Männer, haben jüngst  an
den Clubabenden teilgenom-
men und konnten neue Erfah-
rungen sammeln, z. B. dass
Skat spielen im Verein, nur 
wenig mit Stammtisch-Skat zu
tun hat. 

Der Clubabend fi ndet don-
nerstags um 19 Uhr im Weißen
Hirsch, Katharinenstraße 70
statt. Auch Jugendliche sind 
herzlich eingeladen. 

Skat-Gemeinschaft 1985 Neckarau weiter auf der Erfolgsspur
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- Sanitär - Gas - Wasser - Installation - 
- Badrenovierung - Rohrreinigung - 

 - Gas-Etagenheizung-Kundendienst - 
Bauspenglerei -

Bernd Mattler 
Fischerstraße 1 a . 68199 Mannheim

Tel. 0621/ 85 64 57 . Fax 0621/ 85 64 60
Mitglied der Sanitärinnung

Bernd MattlerBernd Mattler
über

30 Jahre

Tradition schafft Vertrauen.

Älteste Glaserei in Mannheim, seit 1865

– Reparaturen rund ums Fenster 
– Neue Fenster und Türen 
– Haustüren    – Glastüren

Honorar für einen guten Zweck:

Tel.: 0621-851516  //  Fax 857587
Luisenstr. 41  //  68199 Mannheim
www.glassimon.de

69514 Laudenbach

Dachfenster

VELU
X +

 B
ra

as

Tel. 06201/4 27 22

Lieferung - M
ontage

Zubehör - 
Service

Stefan Krieger - Meisterbetrieb
Kfz Reparatur und Instandsetzung
Speyerer Straße 22-24 • 68163 Mannheim
Tel. 0621 / 8 32 20 84 • Fax 0621 / 8 32 20 86
www.kfzkrieger.de / info@kfzkrieger.de
Mo. – Fr. 07.00 – 12.30 13.15 – 18.00

Urlaubs-Check
zzgl. Material

Klimaservice
inkl. Reinigung der Luftkanäle

Ihre Spezialwerkstatt
für alle VW-Modelle

OPEL und andere Marken

14,95 x

ab 89,90 x

Wir empfehlen Ihnen
vor der Reise

Almenhof, August-Bebel-Straße 58
Tel. 81 51 41, Fax 81 37 77

www.versbach.com

autorisierter 
Kundendienst
und VerkaufVV

I M M E R  B E S S E R

das freie Kultur- und Bildungs-
zentrum im Süden Mannheims

Das neue Programm
erscheint am 2.7.2010
Neckarauer Waldweg 145, 
68199 Mannheim
0621 - 85 67 66

www.freizeitschule.de

SchuleFreiZeit

Unterricht
• Klavier
• Blockflöte
• Akkordeonn
• Keyboard
Komme ins Haus.ausKK

Näheres unter
Tel. 0173 - 4 76 26 96TT

Ihr Hausgerät ist 
defekt?

KÜCHEN + HAUSGERÄTE BRÄUTIGAM

Rheingoldplatz 2
68199 Mannheim

KUNDENDIENST
fast alle Fabrikate

� 0621- 46 27 54 85

defekt?

Roman Matyschok
Dachdecker Meisterbetrieb

kompetent • erfahrff en • zuverlässig
ganz in Ihrer Nähe

Tel.  06 21 / 8 93 01 59   |   Fax 06 21 / 4 39 80 40

68199 MA-Neckarau   |   Im Morchhof 27

• Dacheindeckung

• Flachdachbau

•  Spengler- und 
Zimmermannarbeiten

g

Rainer Bonnet
Dach-Abdichtungstechnik

Preis und Qualität stimmen
www.bonnet-dachfenster.de

Tel. 0621-TT 65 880

Dachreparaturen für
Steil- und Flachdach

NECKARAU. Ein echter Pilwe-
Fan lässt sich auch nicht von 
dem unwirtlichsten Wetter vom 
Feiern abhalten, und schon gar 
nicht, wenn dazu außer dem 
Biergarten eine urgemütliche 
Scheuer zur Verfügung steht. 

Diese Überlegungen mögen
nicht nur Väter, sondern auch
Mütter, Kinder und Singles
angestellt haben, die am „Vad-
dertag“ in die Friedrichstraße
64a strömten, um trotz Nässe
und Kälte den Vaddertag ge-

bührend zu feiern. Nicht nur 
„Stammgäste“ trotzten dem
Wetter, „auch neue und vor 
allem jüngere Besucher fan-
den den Weg zu den Pilwe“,
freute sich Richard Karusseit,
einer der Organisatoren und 
Aktivposten im 30-köpfi gen
Helferteam der Pilwe. Diese
hatten sich für die erwach-
senen Besucher im Jahre der 
Fußball-WM etwas ganz Be-
sonderes einfallen lassen:
den WM- Cocktail, der sich
schnell zum Renner des Fests
entwickelte, stand er doch, von
Pilwe-Präsident Rolf Braun
aus drei Spirituosen behutsam
übereinander geträufelt, in den
Deutschlandfarben im Glas.

Hielten es Hartgesottene
anfangs in den überdachten
Bereichen des Biergartens

aus, so konzentrierte sich das 
Festgeschehen immer mehr 
in die Scheuer. Dort schme-
ckten die leckeren Kurpfälzer 
Spezialitäten von Pilwe-Teller 
über Handkäs und Wurstsa-
lat bis hin zu Flammkuchen 
und einer großen Auswahl 
Kuchen zum Kaffee beson-
ders gut. Abwechslung für die 
Sprösslinge im Garten bot die 
Pilwe-Jugend: Luftballone mit 
Pfeilen abschießen oder Kin-
derschminken kamen bei den 
Jüngsten sehr gut an. 

Am Nachmittag sorgte die 
Band „Heartbreakers“ in der 
Scheuer mit Songs der 50er, 
60er und 70er Jahre dafür, 
dass jeder Besucher seine 
Lieblingsmusik zu hören be-
kam. Die Jüngeren schwangen 
sogar das Tanzbein. cm

Vatertagsbesucher ließen sich nicht vom Regen stoppen
Trotz ungemütlichen Wetters viele Besucher bei den „Pilwe“

Die „Heartbreakers“ sorgten in der Pilwe-Scheuer für beste
Stimmung.   Foto: Johann

NECKARAU. Petrus spielte 
in diesem Jahr nicht so recht 
mit  beim Reitturnier der 
Reitgemeinschaft Neckarau, 
das an zwei Wochenenden  
zu Spring- und Dressurprü-
fungen einlud. Kälte, Schau-
er und immer wieder Regen 
ließen Besucher nicht in sol-
chen Scharen wie sonst auf 
der Fohlenweide strömen, 
und auch manch gemeldeter 
Turnierteilnehmer war nicht 
angetreten. Sogar die Abreit-
plätze mussten in die Halle 
verlegt werden, da die dafür 
vorbereitete Koppel überfl utet 
war, berichtete RG- Vorsitzen-
der Heinz Scheidel, der mit 
Ehefrau Eva an der Spitze des 
Organisationsteams die wo-
chenlange Vorbereitung der 
hochkarätigen Veranstaltung 
zu bewältigen hatte. „Es hätte 
etwas mehr sein dürfen, aber 
insgesamt sind wir zufrieden“, 
resümierte der Vorsitzende, 
der an beiden Wochenenden 
mehr als 800 Pferde mit ihren 
Reitern zu Gast hatte. Beson-
ders jugendliche Pferdeliebha-

ber und Familien schätzen die
Konzeption des in der Region
einzigartigen Turniers, das
Spitzensport mit guten Wett-
bewerbschancen für Nach-
wuchsreiter vereinigt.

Und so ließen sich viele
treue Besucher von dem unbe-
ständigen Wetter nicht abhal-
ten, die z.T. anspruchsvollen
Prüfungen bis einschließlich
Klasse S in Springen und 
Dressur sowie mit einem Prix
St. George in der Dressur,
wenn nötig, aus der trockenen
Reithalle, zu verfolgen. 

Ein Highlight am ersten Tur-
niersonntag war das mittler-
weile traditionelle Weißwurst-
frühstück, zu dem wieder die
Kapelle der Schlabbdewwel
Friedrichsfeld mit einem an-
genehm dezenten Musikre-
pertoire für jeden Geschmack 
aufspielte.

In der bewährt leistungsfä-
higen Turnierküche unter Lei-
tung von Elisabeth Heffner 
boten viele fl eißige Helfer den
Besuchern eine riesige Aus-
wahl an leckeren Speisen wie

z.B. Steaks, Bratwurst, Maul-
taschen, viele hausgemachte
Salate, Pommes, belegte Bröt-
chen und Baguettes sowie ein
großes Kuchenbüffet und fri-
sche Waffeln.

Die Kutschfahrten in den
Waldpark waren bei Auf-
hellungen des Wetters eine
willkommene Abwechslung,
ebenso wie der Streichel-
zoo, in dem Kinder hautnah-
freundliche Erfahrung mit 
Ziegen, Ponys und Eseln ma-
chen konnten.

Doch auch sportlich hatte 
das Turnier viel zu bieten: be-
ster Springreiter war Armin 
Schäfer, der mit neun Pferden 
viermal einen ersten, zweimal 
einen zweiten und zweimal 
einen dritten Platz errang. Die 
Reitgemeinschaft konnte sich 
mit sieben ersten, einem zwei-
ten und vier dritten Plätzen 
durchaus behaupten. In der 
Dressur konnten die Neck-
arauer noch einmal mit drei 
ersten, vier zweiten und vier 
dritten Plätzen punkten. cm

Exzellenter Pferdesport mit Unterhaltungsangebot
auf der Fohlenweide

Großes Reitturnier der Reitgemeinschaft Neckarau an zwei Wochenenden

Viele Zuschauer verfolgen die spannenden Springprüfungen.   Foto: Meixner

NIEDERFELD. Der junge Prinz 
Ottokar-Wilhelm, genannt 
Owi, lebt mit seiner Mut-
ter, der Königin, und einem 
großen Hofstaat, angeführt 
von Maestro Donatello und 
Hofschreiber Borkowski, auf 
Schloss Almenhof in Molla-
nien. Doch anstatt das Regie-
ren zu lernen, ist er nur darauf 
aus, jeden Monat Weihnachten 
zu feiern. Das wird allen Be-
teiligen allmählich zu viel, die 
Geschenkideen gehen aus, die 

Tanne Sir Douglas verliert ihre
Nadeln und Zeremonienmei-
ster Donatello ist ratlos, bis
Mutter Königin entscheidet,
dass Owi endlich „König ler-
nen“ muss.

Dies ist die Exposition des
Musicals „Prinz Owi lernt Kö-
nig“ von Martin Krüger-Dü-
senberg und Swantje Düsen-
berg, das von den Klassen 6c
und 6d des Mollgymnasiums
an drei Abenden aufgeführt 
wurde. 40 Akteure ließen auf 

der königlich gestalteten Büh-
ne des voll besetzten Musik-
saals das Publikum teilhaben
an den turbulenten Ereignis-
sen. Denn da Reisen bekannt-
lich bildet, wird Dr. Pfeifer 
von „Dr. Pfeifers Bildungsrei-
sen“ vor eine königliche Jury
zitiert, um mit einem lebenden
Vorführkatalog Vorschläge für 
eine Bildungsreise zu machen.
Nachdem ein feuerspeiender 
Drache, Cowboys, Indianer 
und ein munteres Kamel Rei-
seziele vorgestellt haben, fällt 
die Wahl schließlich auf das
„Reich vom Scheich“ und den
dazugehörigen Bauchtanz-
kurs.

Spielte der erste Akt des
Stücks in Mollanien, so fi n-
det sich der Hofstaat später im
prächtigen Zelt von Scheich
Hadschi wieder. Dort sorgen
Sternschnüppchen und ein
bunter Paradiesvogel für viel
Trubel, und die Scheich-Toch-
ter Leila gesteht Prinz Owi un-
ter der 7. Palme in der Wüste,
dass sie sich hinaus in die Welt 
sehnt. Der Prinz, von Heim-
weh nach Mollanien gepackt,
entscheidet sich für eine ge-
meinsame Rückkehr, wo alle
zusammen eine Beauty-Farm

in Mollanien eröffnen wollen.
Unter der Regie und der mu-
sikalischen Leitung der Mu-
siklehrer Jürgen Karl und 
Frederick Diehl sowie mit 
Unterstützung vieler Eltern 
wurde märchenhaft-exotisches 
Musiktheater präsentiert mit 
schmissigen Songs und gran-
diosen Kostümen, für die, 
wie auch für das Bühnenbild, 
Kunsterzieherin Erna Oliger 
verantwortlich zeichnete. Die 
musikalische Begleitung lag in 
Händen der Musiker Frederick 
Diehl, Ulf Dettmann, Martin 
Freund und Jens Karl.

Traditionsgemäß leiten die 
Klassen des Vorjahres bei den 
Aufführungen der 6. Klassen 
das neue Programm ein. Bei 
der Premiere dieses Jahres ta-
ten dies die 12. Klassen, die 
vor sechs Jahren als erste Mu-
sical-Darsteller brilliert hatten. 
Sie stimmten mit dem Song 
„Es ist nicht immer leicht, 
Ich zu sein“ auf den vergnüg-
lichen Abend ein, bei dem alle 
Akteure mit Hingebung und 
Spielfreude ihr Bestes gaben 
in der spritzig-witzigen Auf-
führung, die das Publikum mit 
begeisterten Pfi ffen und tosen-
dem Applaus belohnte. cm

Turbulenzen in Mollanien
Musical „Prinz Owi lernt König“ im Moll-Gymnasium aufgeführt

Zum Entsetzen seiner Mutter und des Hofstaats denkt Prinz Owi nur 
an Weihnachtsgeschenke. Foto: Meixner

Familienanzeigen

Infos beim Verlag
(0621)7273 96-0

und alle 
freuen rr

!sich mit!
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Rund ums KindRund ums Kind

Alles für den Schul- und Bürobedarf!

Papier-Gross

Inh.: B. Gross-Böhl
Schreibwaren · Bürobedarf

Friedrichstraße 9 · 68199 Mannheim-Neckarau
Tel. TT 8 4133 66 · Fax 8 4133 68

e-mail: schreibwaren@papier-gross.de · www.papier-gross.de

Zum Fußball
Fanartikel

in großer Auswahl

 Post Sport Gemeinschaft e.V.
Kiesteichweg 5
68199 Mannheim (Neckarau)
Telefon TT 0621-851172
Fax 0621-8415472
E-Mail psgmannheim@web.de
Internet www.psgmannheim.de

Großen Wert legt die Post-SG Mannheim auf sportliche Betätigung der Kinder 
und Jugendlichen. Kinder brauchen Bewegung! Unsere Lebensumstände lassen 
den Kindern heute zu wenig Raum, um diesen natürlichen Bewegungsdrang voll 
auszuleben. Unsere Abteilungen bieten die Möglichkeit, die Entwicklung der Kinder ab 
dem Krabbelalter zu unterstützen; spezielle sportliche Ausbildung erhalten alle in den 
folgenden Abteilungen:
Kindersport · Fußball · Handball · Judo · Karate · Ringtennis · Tischtennis

Informieren Sie sich bei Anneliese Klumb, Tel. 48 24 567TT

Kostenlose Schnupperstunde in unserenKK
Kinder- und Jugendgruppen!

Sponsorenlauf der Bürgerinitiative undSponsorenlauf der Bürgerinitiative unl f d Bü i iti ti d
ungewöhnliche Schiffschaukelungewöhnliche Schiffschaukeöh li h S hiff h k lg
14. Spiel- und Sportplatzfest auf dem 48er Platz14 Spiel- und Sportplatzfest auf dem 48er Pla

ALMENHOF.  Wenn es noch eines Zeichens bedurft hätte, wie sehr die Wenn es noch eines Zeichens bedurft hätte, wie sehr die

Almenhöfer die Sportanlage 48er Platz schätzen, so war das diesjährige Almenhöfer die Sportanlage 48er Platz schätzen so war das diesjährige

Spiel- und Sportplatzfest der Elterninitiative 48er Spiel-und Sportplatz Spiel  und Sportplatzfest der Elterninitiative 48er Spiel und Sportplatz l d S t l t f t d Elt i iti ti 48 S i l d S t l t

MA-Almenhof e.V., das heuer zum 14. Mal stattfand, ein überzeugendes A-Almenhof e.V., das heuer zum 14. Mal stattfand, ein überzeugendes

Beispiel für die Entschlossenheit der Almenhöfer, ihren grünen Mittelpunkt Beispiel für die Entschlossenheit der Almenhöfer ihren grünen Mittelpunktp , g p

zu erhalten. So stand das Fest ganz im Zeichen des Sports: noch nie gab zu erhalten. So stand das Fest ganz im Zeichen des Sports: noch nie gab 

es ein so breites Angebot an sportlichen Attraktionen für Jung und Alt, ein so breites Angebot an sportlichen Attraktionen für Jung und Alt

von Softball-Schnuppertennis des TC Harmonie und Klettern am Turm von Softball Schnuppertennis des TC Harmonie und Klettern am Turmn Softball Schnuppertennis des TC Harmonie und Klettern am Turm

des Kletterzentrums „Extrem“, bei dem die Kletter-AG der Schillerschule des Kletterzentrums „Extrem , bei dem die Kletter-AG der Schillerschule 

Hilfestellung gab, über das Streetfußballturnier bis hin zu Basketball-Matches und - als neues und besonders reizvolles Angebot - ein Inliner-festellung gab über das Streetfußballturnier bis hin zu Basketball-Matches und - als neues und besonders reizvolles Angebot - ein Inliner-

Hockey-Turnier zwischen den Bunkern. Im Mittelpunkt des Festgeschehens stand jedoch der Sponsorenlauf es Fördervereins der Bürgerinitiative H k T i i h d B k I Mitt l kt d F t h h t d j d h d S l f Fö d i d Bü i iti tickey Turnier zwischen den Bunkern. Im Mittelpunkt des Festgeschehens stand jedoch der Sponsorenlauf es Fördervereins der Bürgerinitiative 

48er Platz um den Initiator Dr. Bernhard Boll. Zwei Stunden lang liefen LäuferInnen jeden Alters ihre gesponserten Runden um den Platz; den 48er Platz um den Initiator Dr. Bernhard Boll. Zwei Stunden lang liefen LäuferInnen jeden Alters ihre gesponserten Runden um den Platz; de

Vogel schoss, wie schon vor vier Jahren, der 70-jährige Max Braunweiler mit 46 Runden der ab.g j gVogel schoss wie schon vor vier Jahren der 70 jährige Max Braunweiler mit 46 Runden der a

Neu in diesem Jahr war das Engagement des THW, der auf dem Vorplatz zwischen den Bunkern eine wörtlich genommene Schiffschaukel, sprichN i di J h d E d THW d f d V l i h d B k i ö li h S hiff h k l iu in diesem Jahr war das Engagement des THW, der auf dem Vorplatz zwischen den Bunkern eine wörtlich genommene Schiffschaukel, sprich

ein großes Schlauchboot auf einem an Ketten schwingenden Holzbrett an einem riesigen Holzbalkengerüst installierte.ein großes Schlauchboot auf einem an Ketten schwingenden Holzbrett an einem riesigen Holzbalkengerüst installiert

Michaela Boll, Vorsitzende der Elterninitiative, freute sich über die zahlreichen Besucher, die  auf den Bänken bei Bier, Gegrilltem oder Kaffee , , , , gchaela Boll Vorsitzende der Elterninitiative freute sich über die zahlreichen Besucher die auf den Bänken bei Bier Gegrilltem oder Kaffee

und Kuchen verweilten, an den Flohmarktständen entlang des Festareals nach Schnäppchen Ausschau hielten, sich an den Info-Ständen des Ver-d Kuchen verweilten, an den Flohmarktständen entlang des Festareals nach Schnäppchen Ausschau hielten, sich an den Info-Ständen des Ver-

kehrsforums Neckarau z.B. über Carsharing beraten ließen oder beim Spieletisch des Jugendtreff  Neckarau  vorbeischauten. Bei der Jugend-kehrsforums Neckarau z B über Carsharing beraten ließen oder beim Spieletisch des Jugendtreff Neckarau vorbeischauten Bei der Jugend

feuerwehr durften junge Besucher verfolgen, wie man Brände löscht, ein Feuerwehr- und ein Polizeiauto luden zur hautnahen Besichtigung ein,feuerwehr durften junge Besucher verfolgen, wie man Brände löscht, ein Feuerwehr  und ein Polizeiauto luden zur hautnahen Besichtigung einh d ft j B h f l i B ä d lö ht i F h d i P li i t l d h t h B i hti i

und auch das Spielmobil der AWO, ein Luftballon-Weitfl ug-Wettbewerb und die spannenden Geschichten des Kasperle sorgten für Abwechslung. d auch das Spielmobil der AWO, ein Luftballon-Weitfl ug-Wettbewerb und die spannenden Geschichten des Kasperle sorgten für Abwechslung. 

Bei einer großen Tombola mit 800 gestifteten Preisen konnten die Besucher ihr Glück versuchen.Bei einer großen Tombola mit 800 gestifteten Preisen konnten die Besucher ihr Glück versucheg g

Fetzige Live-Musik gab es am Nachmittag mit den „Pilsköpfen“.Fetzige Live Musik gab es am Nachmittag mit den „Pilsköpfeni Li M ik b N h itt it d Pil kö f “

Der Erlös des Festes kommt wie jedes Jahr für den Erhalt und die Erneuerung der Spielplätze  des 48er Platzes zu Gute.  cmr Erlös des Festes kommt wie jedes Jahr für den Erhalt und die Erneuerung der Spielplätze des 48er Platzes zu Gute. cm

Eltern, Kinder, Erwachsene – 
Willkommen in der FreiZeitSchule

Produkte & DienstleistungenP&D

NECKARAU. Als Haus für 
alle Generationen präsen-
tiert sich die FreiZeitSchule
nun schon seit 35 Jahren. Im
neuen Programm des Herbst-
Winter-Semesters, das am 2.
Juli erscheint, liegt wie immer 
ein Schwerpunkt im künstle-
rischen und kunsthandwerk-
lichen Bereich mit einer Aus-
wahl an Kursen für Kinder 
und Erwachsene. Neu ist die
„Ronja-Räubertochter“- Feri-
enfreizeit in den Herbstferien
und die „Winter-Werkstatt“ im
Januar. In den Faschingsferien
geht’s zur Ski- und Familien-
freizeit nach Österreich.  Ein
weiterer Schwerpunkt für Er-
wachsene sind die Seminare
und Vorträge zu anthroposo-
phischen Themen, Welt- und 
Lebensfragen. 

Die Elternbildung wird 
im neuen Semester, das Mit-
te September beginnt, durch
Kurse zur Vorbereitung auf 
die Geburt und die ersten
Wochen mit dem Neugebore-
nen ergänzt. Bei Kursleiterin
Eva-Maria Heinemann geht 
es darum, den Blick der Eltern
wieder auf die wesentlichen
Bedürfnisse ihres Neugebore-
nen und Säuglings zu lenken.
Irene Roschach lädt zu Eltern-
Kleinkind-Kursen ein. Eltern

mit Kindern im ersten Lebens-
jahr erleben hier eine intensive 
gemeinsame „Stunde“. Die 
Anregung der Nachahmungs-
kräfte, die Vorbildfunktion der 
Erwachsenen sind das Anlie-
gen dieser Kurse. Die Eltern-
Kleinkind-Gruppe mit Ulla 
Flörchinger-Hirtreiter trifft 
sich im Freien, wo können 
Kinder ab zwei Jahren mit al-
len Sinnen die Natur erleben 
können. Bei allen Kursen der 
Elternbildung kann der Stärke-
Gutschein eingelöst werden.

Auch für Kindergarten- 
und Schulkinder gibt es ein 
vielseitiges Kursangebot z.B. 
mit Herbst- und Winterstim-
mungen im Rahmen einer 
„Musikalischen Früherzie-
hung“. Schulkinder kommen 
zum Malen mit Heike Wig-
gers, zum Handwerken, Bau-
en, , zum Zirkus und Theater-
spielen.

Das Theater an der FreiZeit-
Schule mit vielen Gastbühnen 
und die Mittwochsmärchen 
runden das Programm ab.

pm/red

  Mehr Infos in der 
FreiZeitSchule,
Neckarauer Waldweg 145,
unter Tel. 0621-856766
oder www.freizeitschule.de.

➜ KOMPAKT

Tag der offenen Tür beim Kanusportclub Neckarau

Jugendliche aus Amerika musizieren in Neckarau

„Spiel und Spaß ums Turnerheim“ beim TV 1884

maKato präsentiert „Bach and friends“

VFL Neckarau lädt zum Stadionfest

NECKARAU. Am 12. Juni 2010 öff-

nen die Mitglieder des Kanu-Sport-

Clubs- Neckarau am Kiesteichweg 

ihre Bootshallen, um Interessierten 

einen Einblick in den Paddelsport 

zu geben. An diesem Tag haben In-

teressierte auch Gelegenheit, von 

11.00-17.00 Uhr auf dem idyllischen 

Altrheinarm beim Vereinsgelände die 

unterschiedlichsten Bootsarten wie 

Kajak, Canadier oder auch Drachen-

boot auszuprobieren.  pm

NECKARAU. Am 12. Juli 2010, 

20.00 Uhr hat die Sängerhalle Ger-

mania in der Matthäuskirche wieder 

junge Musikerinnen und Musiker aus 

den USA zu Gast in Neckarau.

Im Rahmen ihrer siebzehntägigen 

Bronze Tour durch Europa machen 

die rund 130 Jugendlichen des Ame-

rican Music Abroad auch Station in 

Neckarau.

In diesem Jahr besteht das Ensem-

ble aus einem Symphonie Orchester, 

einer Jazz Band, einem Streichor-

chester und einem Konzertchor. Die 

Musiker sind Studenten aus 20 ame-

rikanischen High-Schools aus den 

Bundesstaaten Delaware, Maryland 

und Pennsylvania.

Das Repertoire reicht von Broadway 

Melodien über American Folk bis hin 

zu zeitgenössischen amerikanischen 

Komponisten. Der Eintritt ist frei. Um 

Spenden für die Jugendarbeit der 

Matthäuskirche wird gebeten. pm

NECKARAU. Der Turnverein 1884 

eV Neckarau veranstaltet am 26.Juni 

2010 ab 12.00 Uhr sein jährliches 

Fest „Spiel und Spaß ums Turner-

heim“. Neben zahlreichen Spielen für 

Erwachsene und Kinder gibt es eine 

Vorführung der Neckarauer AIKIDO 

Gruppe unter Leitung von W. Remp 

und eine Showeinlage der Vereinseige-

nen Hipp-Hopp Gruppe. Auch ein Zau-

berer wird die Anwesenden erfreuen. 

Für die Hüpfbegeisterten wird wieder 

eine große Hüpfburg aufgebaut sein.

Wie immer wird den Besuchern 

ein vielfältiges Angebot an Spei-

sen und Getränken geboten.

Alle Leser sindherzlich eingela-

den, von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

ins Turnerheim am Baloghweg 9 

zu kommen. pm

MANNHEIM. Im Rahmen des

„Kultursommers“ wirkt maKato mit

seinem Dirigenten Eckhard Stadler

am Freitag, 1. Juli, 19.30 Uhr, mit

einem Chor- und Orgelkonzert bei

der „Mannheimer Sommermusik“ an

der Schlosskirche Mannheim mit und

bringt Stücke von Hugo Wolf, Peter

Cornelius und als Höhepunkt die Mo-

tette „Jesu meine Freude“ von J.S. 

Bach zu Gehör. Umrahmt wird das 

Konzert von Harald Buchta an der 

Orgel. Karten unter Ticket-Hotline 

01578 / 757 1717. Das Konzert wird 

am 4. Juli, 19.30 Uhr in der Lukaskir-

che, Almenhof, Lassallestrsaße, wie-

derholt. Mehr Infos zu maKato unter 

www.makato-ensemble.de.  cm

NECKARAU. Am Samstag, 12. Juni 

2010 ab 18.00 Uhr lädt der VFL 

Neckarau nun schon zum 9. Mal 

zum Stadion-Open-Air- im Waldweg-

stadion. Unter dem Motto „Die beste 

Musik aus den 70ern, 80ern und von 

heute“ wird eine zünftige Schlager-

party mit DJ Andy stattfi nden. Der 

Eintritt kostet 3 Euro, für Speis und 

Trank ist bestens gesorgt. pm/red

Schüler des Bach-Gymnasiums überzeugten mit brillanten IdeenSchüler des Bach-Gymnasiums überzeugten mit brillanten Ideechüler des Bach Gymnasiums überzeugten mit brillanten Ideen
„Jugend denkt Zukunft“ im GKMJugend denkt Zukunft“ im GKMugend denkt Zukunft  im GK

NECKARAU. Bereits zum vierten Mal ermunterte das GKM zusammen mit den Lehrern des Johann-reits zum vierten Mal ermunterte das GKM zusammen mit den Lehrern des Johann

Sebastian-Bach Gymnasiums die Schülerinnen und Schüler der 11. Jahrgangsstufe zu einem einwöchigen y g g gbastian Bach Gymnasiums die Schülerinnen und Schüler der 11 Jahrgangsstufe zu einem einwöchigen

Workshop im Rahmen der Initiative „Jugend denkt Zukunft“. In diesem Jahr ging es darum, innovative Kon-fWorkshop im Rahmen der Initiative „Jugend denkt Zukunft . In diesem Jahr ging es darum, innovative Kon-

zepte für ein neues Informationszentrum (IZ) im Zusammenhang mit dem Neubau Block 9 zu entwickeln.zepte für ein neues Informationszentrum (IZ) im Zusammenhang mit dem Neubau Block 9 zu entwickeln

Dafür wurden drei „Tochtergesellschaften, FaNaHo, Intertainment und Oracle Consulting“ des GKM „ge-„ g , , g „gfür wurden drei Tochtergesellschaften FaNaHo Intertainment und Oracle Consulting“ des GKM ge

gründet“.ündet

Daneben gab es ein Presseteam „Welt im Wandel“, das die Aufgabe hatte, den Gesamtprozess zu do-Daneben gab es ein Presseteam Welt im Wandel“ das die Aufgabe hatte den Gesamtprozess zu do

kumentieren und die Abschlusspräsentation zu moderieren, ein Beratungsunternehmen „Concept und kumentieren und die Abschlusspräsentation zu moderieren, ein Beratungsunternehmen „Concept undti d di Ab hl ä t ti d i i B t t h C t d

Design, make it happen“ das alle beteiligte Unternehmen in Marketingfragen unterstützte und Ideen für sign, make it happen“ das alle beteiligte Unternehmen in Marketingfragen unterstützte und Ideen für 

die Fassadengestaltung entwickelte, und eine kritische Bürgerinitiative „Green Movement“, welche die die Fassadengestaltung entwickelte und eine kritische Bürgerinitiative Green Movement“ welche dieg g g

Unternehmen und Ihre Konzepte hinterfragte.Unternehmen und Ihre Konzepte hinterfragteh d Ih K hi f

Die erfahrungsreiche Woche, die mit Werksführung und Begehung des gerade im Umbau befi ndlichen IZ-e erfahrungsreiche Woche, die mit Werksführung und Begehung des gerade im Umbau befindlichen IZ-

Gebäudes unterstützt wurde, mündete in eine überzeugende Abschlusspräsentation vor Eltern, Lehrern, Gebäudes unterstützt wurde mündete in eine überzeugende Abschlusspräsentation vor Eltern Lehrern, g p , ,

Mitarbeitern und Vorstand. Stadträtin Sandner-Schmitt sprach ein politisches Grußwort.Mitarbeitern und Vorstand. Stadträtin Sandner-Schmitt sprach ein politisches Grußwort

Dem Konzept folgend sollte die Fassade des IZ der Außenansicht eines Kraftwerkblocks mit einer Erleb-m Konzept folgend sollte die Fassade des IZ der Außenansicht eines Kraftwerkblocks mit einer Erleb-

nisröhre als Zugang angepasst werden. Eine Panoramaglasfront zu Block 9 und eine sich um den „Kamin“ nis öh e als Z gang angepasst e den Eine Pano amaglasf ont Block 9 nd eine sich m den Kaminröhre als Zugang angepasst werden. Eine Panoramaglasfront zu Block 9 und eine sich um den „Kamin  

schlängelnde Rutsche für Kinder sind nur einige der vorgebrachten Ideen.schlängelnde Rutsche für Kinder sind nur einige der vorgebrachten Ideen.

Angefangen von durchdachten Konzepten für behinderte Mitmenschen über die Berücksichtigung von Angefangen von durchdachten Konzepten für behinderte Mitmenschen über die Berücksichtigung von

Familien mit Kindern bis hin zur Kooperation mit dem Technoseum Mannheim zeigte sich die große Kre-F ili it Ki d bi hi K ti it d T h M h i i t i h di ß Kmilien mit Kindern bis hin zur Kooperation mit dem Technoseum Mannheim zeigte sich die große Kre

ativität der Schüler.ativität der Schüler

So dachten sie an einen Kinderspielplatz vor dem Gebäude, in dem Kraftwerkstechnologie leicht „spiel-p p , g „ pdachten sie an einen Kinderspielplatz vor dem Gebäude in dem Kraftwerkstechnologie leicht spiel

bar“ und „begreifbar“ eingebaut ist.r  und „begreifbar  eingebaut is

Im Inneren soll ein Intranet-Cafe für weitere interaktive Informationen entstehen. Ein virtueller Rundgang m Inneren soll ein Intranet-Cafe für weitere interaktive Informationen entstehen. Ein virtueller Rundgang

durch Block 9 und Wissensspiele für Kinder runden das PC-Angebot ab. durch Block 9 und Wissensspiele für Kinder runden das PC Angebot arch Block 9 und Wissensspiele für Kinder runden das PC Angebot ab

Ein Bistro mit Außenterrasse soll die Fahrradfahrer, die auf der am GKM vorbeiführenden Deutschlandrou- Bistro mit Außenterrasse soll die Fahrradfahrer, die auf der am GKM vorbeiführenden Deutschlandrou-

te über die Fähre unterwegs nach Altrip sind, zu einer außergewöhnlichen Pause einladen. te über die Fähre unterwegs nach Altrip sind zu einer außergewöhnlichen Pause einladen

Als besondere Attraktion soll inAls besondere Attraktion soll b d Att kti ll i

einem 4-D Kino Kohlekraftwerks-em 4-D Kino Kohlekraftwerks

technik witzig erklärt werden.technik witzig erklärt werdeng

Hauptdarsteller KOKO steht fürHauptdarsteller KOKO steht fürd ll KOKO h f

ein Steinkohlestückchen, das ei-Steinkohlestückchen, das ei

nen weiten Weg hinter sich brin-nen weiten Weg hinter sich bring

gen muss, bis es seinen Beitraggen muss, bis es seinen Beitrag

zur Strom- und Wärmeerzeugungr Strom- und Wärmeerzeugung

leistet. i t tst

Green Movement beurteilte amGreen Movement beurteilte am

Ende alle Konzepte sehr positivde alle Konzepte sehr positiv

mit dem Hinweis, mehr Umwelt-it d Hi i h Ut dem Hinweis, mehr Umwelt

technologien einzusetzen, wie z.B.technologien einzusetzen, wie z.B.

Photovoltaik zur Eigenversorgung,g gotovoltaik zur Eigenversorgung

Dämmung bis Nähe Passivstan-mmung bis Nähe Passivstan

dard und Ressourcen schonendedard und Ressourcen schonende

Sanitäreinrichtungen.  Sanitäreinrichtungen.  nitäreinricht ngen pm/redpm/redm/red

THE PARKPP
BALLETTSCHULE

NECKARAU

BALLETT  JAZZ
STEP  MODERN

für Kinder und Erwachsene

A.+P. PaynePP
Fischerstraße 4

68199 Mannheim
Tel./Fax: 06 21/8 41 54 64

Fit in den Sommer

Neue Kurse
ab sofort!

Kostenlose 
Probestunde

www.thepark.de

Turnverein 1884 e.V. · Ma-Neckarau · www.tv-neckarau.de

Ganztägiges Programm
• Aikido
• Hipp-Hopp
• Zaubershow
• Spieleparcours
• große Hüpfburg

Spiel und Spass rund ums 
Turnerheim, Baloghweg 9

Samstag, 26.6. ab 12 Uhr

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Im Mittelpunkt des Festprogramms stand der Sponsorenlauf Im Mittelpunkt des Festprogramms stand der SponsorenlaufMi l k d F d d S l
der BI. Foto: Meixnerer BI. Foto: Meixner

Die Schüler des Bach-Gymnasiums sprühten vor Kreativität ie Schüler des Bach Gymnasiums sprühten vor Kreativitäy p
im GKM.   Foto: GKM GKM.   Foto: GKMi GKM F GKM

Bei Rückfragen: Chef-Trainer VfB KTT urpfalz Felix Dobler
unter Tel. 0621-TT 401 53 71 oder 0172- 62 46 464.

E e -Mail tennis-academy@web.de
www.Kurpfalz-Tennis.deTT

DDie VfB Kurpfalz Academy bietetetet inet inet in derde der SommeSommeommersaisrsrs on 2010
aauch Anfänger-Schnuppererperkursekursekurse für Erwachsenenen  &&& Kinder, rr
VVormittagskurse für Einsteinstensteiiger und FVV ortgeschritteneeneene, Cardio Tennis.TT

VVVVfffBBB KKKuuurrrpppfffaaalllzzz
TTermine der TeTeTennnnnnisisis Academy

Sommerferererienieie  Campmp mp 1  2.8. - 5.8.8.8.20202010
Sommerererferfererienii  Cammp m 2 30.8. - 22.2 99.9 2010

für Kinder unnd n Jugeende liccchhe h
zwischen 4 4 4 ununund 16 Jaaahrhrhre –  mitmitmit Mittagessen

2424 St24 d. Bespannungsservice 0172-6246464

Tenniiissss papapaß ß ß für KinderTT

Schinhinhinddkautd weg 14
6819981998199 MA-Neckarau
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Neckarau   Almenhof

Nachrichten
                              

Tel.TT 8 4140 40

• Alten- und
Krankenpfl egefl

• aktivierende Pflegefl
von Schlaganfall-
patienten nach 
“Aktivitas“

Vor allem Qualität...
•Palliativ-Pfl ege/fl

Sterbebegleitung
•Schmerztherapie
•Wundversorgung
•Hauswirtschaft-

liche Hilfe

Rheingoldstr. 77      MA-Neckaraurr

Großfeldstraße 6-8 • 68199 MA-Neckarau •Tel. 85 14 11 • FTT ax 85 81 79

SCHLOSLL SEREI
STAHL- UND
METMETALLBAALLBAUU

THOMAS

• Treppenkonstruktionen
• Stahlkonstruktionen
   aller Art
• Gitterroste und Podeste
• Terrassengeländer - TT
   Abschränkungen - Zäune

• Fenster - Fenstergitter
• Schiebetore mit manuellem
  und elektrischem Antrieb
• Gittertore - Türen - ToreTT
• Sectionaltore
• Schließanlagen

Ihre Neckarau-Almenhof-Nachrichten auch im Internet: 

www.stadtteil-portal.de

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u.a.

Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern
im Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der Erstellung der

Einkommensteuererklärung
auch bei Miet-, Kapital-, Spekulations- und sonstigen Einkünften, wenn die
Einnahmen hieraus 9.000/18.000 EUR p.a. (Alleinstehende/Verheiratete)
nicht übersteigen und wenn keine Gewinn- oder umsatzsteuerpflichtigen
Einkünfte vorliegen.

Wir beraten Sie auch bei Fragen zum Kindergeld, der Eigenheimzulage
bzw. der Investitionszulage.

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. -Lohnsteuerhilfeverein-
Beratungsstelle: Wingertstraße 70, 68199 Mannheim

Tel. 0800 - 3 30 51 82, Mo-FTT r. 8.00-18.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten Tel. 06 TT 21/86190 67, Termine n. VTT ereinb.

„Die Fenster
sind des Hauses Augen;
der Fachmann sorgt,
dass sie was taugen“

www.loebs-und-karg.de

Heizkostenkk sparen mit
neuen Weru-Fenstern!

Neckarauer Straße 46 · 68199 Mannheim
Tel.: 0621 - 31 98 150 · TT Fax: 87 55 15 4

info@weru-studio-stotz.de
www.stotz-fensterff .drr e

Weru-Studio-Stotz

 VfLOOPPEENN--AAIIRR--DDIISSCCO

12. Juni 2010
18:00 Uhr

Abendkasse Eintritt: 3 Euro

VfL Stadionfest in Neckarau Neckarauer Waldweg 91

12. Juni 2010, 18 Uhr Abendkasse Eintritt: 3 Euro

NECKARAU. 
spannender Vormittag“ 
schwärmte nicht nur einer 
der rund 60 Grundschüler der 
Neckarauer Schiller- und Wil-
helm-Wundt-Schule, die nach 
einer Lehrstunde über das 
Wesen der Farmaale und ab-
schließendem Essen im GKM 
mit einheitlichen-T-Shirts auf 
den LKW aus Hamburg war-
teten, der ca. 54.000 Aale ge-
laden hatte, die in einer groß 
angelegten Fischbesatzaktion 
der Staatlichen Fischereiauf-
sicht Karlsruhe zur Förderung 
der Population des europä-
ischen Aals an sechs verschie-
denen Stellen in den Rhein 
eingesetzt werden sollten. 

Zum vierten Mal beteili-
gt sich das GKM mit 10.000 
Euro an der Aktion; zum drit-
ten Mal lud das Unternehmen 

dazu Neckarauer Schüler mit 
ihren Lehrern ein, die unter 
Anleitung von Dr. Joachim
Fahlke, Chemiker und Ge-
wässerschutzbeauftragter des
GKM, die Tiere selbst in den
Rhein einsetzen durften. Was
für die eifrigen Grundschüler 
hautnaher Naturkundeunter-
richt war, ist eine bewährte
Methode zur Erhaltung des
ökologischen Gleichgewichts
im Rhein. Im Gegensatz zu
anderen Fischarten liegt beim
Aal die Erfolgsquote dieser 
Maßnahmen bei fast 100%.
Dafür werden die ca. 10cm
großen Farmaale im Atlan-
tik gefangen und ein halbes
Jahr lang in Aalfarmen auf-
gezogen, weil eine Züchtung
in Gefangenschaft bis heute
nicht möglich ist. Nach dem
langen Transport in Spezial-

behältern wurden die 5100
für die Besatzstelle Neckarau
bestimmten ca. 20 cm langen
Aale behutsam in kleinere
Bottiche umgefüllt, die mit 
Wasser aus der Schindkau-
tschlut gemischt, an ihren
neuen Lebensraum gewöhnt 
wurden, bevor sie in noch
kleineren Eimern sanft ins
Wasser unterhalb des Restau-
rants „Estragon“ entlassen
wurden. Die restlichen Tiere
wurden auf der Rheinschie-
ne zwischen Iffezheim und 
Mannheim verteilt.

Die Besatzaktion klappte
vorbildlich, waren die Grund-
schüler trotz aller Begeiste-
rung sehr diszipliniert und 
setzten nacheinander unter 
den Augen von Dr. Fahlke
und Stephan Hüsgen vom Re-
gierungspräsidium Karlsruhe

die Aale vorsichtig von der 
Treppe in den Rhein, wobei 
sie darauf achteten, keinen der 
kleinen Aale zu zertreten.

Das GKM als Nutzer des 
Rheins beteiligt sich mit zahl-
reichen Maßnahmen an der 

Verbesserung der Wasserqua-
lität wie z.B. Minimierung 
von Abwassereinleitungen, 
Abwasserauf bereitungsan-
lagen, Rückhaltebecken, Öl-
warngeräten sowie Renaturie-
rungsmaßnahmen. cm

Kleine Aale zum Greifen nah
GKM unterstützt erneut Fischbesatzaktion im Rhein

Sanft entlässt ein Schüler die Aale in den Altrheinarm  Foto: Meixner

Pokern, das Finanzamt gewinnt mit!

RECHTS-ECKE

Pokerturniere, Fernseh-
übertragungen, öffentliche 
Pokerduelle faszinieren welt-
weit Millionen von Fans. Die 
Finanzverwaltung nimmt die 
Gewinne aus Pokerturnieren 
nunmehr ins Visier.

Gewinnt nämlich ein Be-
rufsspieler, muss er seine 
Gewinne versteuern. Die 
Oberfi nanzdirektion Frank-
furt am Main unterstellt in 
diesem Fall in einem koor-
dinierten Ländererlass Ein-
künfte aus Gewerbebetrieb. 

Pokergewinne sind dem-
nach zu versteuern, wenn 
folgende Merkmale erfüllt 
sind:
•  Die Pokergewinne werden 

berufsmäßig erzielt.
•  Der Pokerspieler tritt mit 

Gewinnerzielungsabsicht 
auf.

•  Der Pokerspieler beteiligt 
sich am allgemeinen wirt-
schaftlichen Verkehr.

•  Der Pokerspieler tritt unter 
Pseudonym auf.

•  Zu den Einnahmen zählen 
nicht nur die Pokerge-
winne, sondern auch
Antritts-, Fernseh- und 
Werbegelder. Gewinne aus
Pokerturnieren sind auch
dann zu versteuern, wenn 
es sich um illegale Spiele
handelt.

Kommt das Finanzamt zu
der Auffassung, dass ein Po-
kerspieler gewerbliche Ein-
künfte erzielt, muss er dem
Finanzamt seine Gewinne
offen legen. Möchte das Fi-
nanzamt Pokergewinne be-
steuern, darf der betroffene
Steuerzahler jedoch auch
seine erzielten Verluste ge-
gen rechnen. Wer also häufi g
gewinnt, sollte daher auch
seine verloren gegangenen
Wetteinsätze sowie Reiseko-
sten oder Übernachtungsko-
sten aufzeichnen. 

Ist das Poker spielen aber 
unter dem Strich ein Verlust-
geschäft, wird das Finanz-
amt wegen fehlender Ge-
winnerzielungsabsicht von
einer Besteuerung absehen.
(Oberfi nanzdirektion Frank-
furt am Main, Verfügung
(koordinierter Ländererlass)
vom 22.04.2010, Az. S – 
2240 A – 37 – St 210)

Michael Libuda, 
Steuerberater

NECKARAU. Mit dem drit-
ten Stück in ihrer jungen 
Geschichte ist der Jungen-
BühneBach etwas Außerge-
wöhnliches gelungen: unter 
der Regie von Anabel Heiden, 
Jan-Henrik Kramer und Oliver 
Stoltz entstand mit „I hired a 
contract killer“ ein Stück, das 
Sprechtheater, Filmelemente 
und Fotos als Handlungsele-
mente vereinigte. Dabei nah-
men sich die 22 Darsteller der 
gleichnamigen Filmvorlage 
(1990) des fi nnischen Regis-
seurs Aki Kaurismäki an, die 
sie in gemeinsamer Arbeit um-
gestalteten: die ursprüngliche 
Handlung wurde variiert, neue 
Figuren eingeführt und Szenen 
improvisiert, das Ganze er-
gänzt durch ausdrucksstarke, 
eigens für die Aufführung 
produzierte Mannheim-Bilder 
der Foto-AG der Schule unter 
Leitung von Nicole Grimm. 
Heraus kam eine Liebesge-
schichte mit skurrilen Zügen, 

die in viele kleine, melancho-
lisch-heitere bisweilen auch
groteske Alltagsgeschichten
eingebettet ist. 

Im Mittelpunkt des Ge-
schehens steht Henri Boulan-
ger, ein Außenseiter, der aus
„persönlichen Gründen“ sein
Leben beenden möchte und 
nach mehreren vergeblichen
Versuchen einen Auftragskil-
ler anheuert. Kurz bevor die-
ser tätig werden will, schlägt 
das Schicksal zu und Boulan-
ger trifft eine Frau, die sein
Herz erobert. Mit ihr zusam-
men versucht er, für die neue
Liebe den Auftrag rückgän-
gig zu machen, was zu tragi-
komischen, oft ins Groteske
gesteigerten Szenen mit viel
Spannung für die Zuschaue
führt.

Die turbulente Handlung,
in die eine Erzählerin immer 
wieder kommentierend ein-
greift, setzt sich aus vielen
verschiedenen Geschichten

aus trostlosen Milieus um Au-
ßenseiter und Gestrandete der 
Gesellschaft zusammen, die
durch das sich verlierende und 
sich immer wieder fi ndende
Liebespaar verbunden sind.
Die einzelnen Geschichten
fi nden in der Inszenierung
ihre Entsprechung und Po-
tenzierung in den großforma-
tigen Bühnen-Bildern, die auf 
grandiose Weise direkt in die
Handlung integriert sind und 
die Filmwelt mit dem Mann-
heimer Alltag in Beziehung
setzen.

Dabei wird in den schnell
wechselnden Szenen das
Prinzip der “Short Cuts“ ein-
gesetzt, außerdem erinnern
viele Andeutungen und langes
Schweigen an Elemente des
Stummfi lms. 

Die Skurrilitäten steigern
sich am Ende des Stücks, als
der Auftragsmord zunächst 
vollzogen wird, aber die Er-
zählerin die Handlung zu-

rückdreht und zwei weitere 
Schlüsse anbietet, von denen 
der letzte in ein (zweifel-
haftes) Happy End mündet.
Alles in allem eine großartige 
Gemeinschaftsleistung, bei 

der jeder der jungen Akteure 
auf der Bühne mit souve-
ränem Spiel überzeugte. Das 
Publikum in der voll besetz-
ten Aula applaudierte zu recht 
lange und heftig.  cm

Skurrile Alltagsgeschichten in sprechenden Bilderwelten
Neues Stück der JungenBühneBach in der Aula

Die jungen Schauspieler gaben ihr Bestes  im neuen Stück der 
JungenBühneBach.   Foto: Meixner

Auch im Juni und Juli bietet 
das TECHNOSEUM regel-
mäßig öffentliche Führungen 
durch die aktuelle Sonderaus-
stellung „Nano! Nutzen und 
Visionen einer neuen Techno-
logie“ an. Immer freitags von 
14.00 bis 15.15 Uhr geht es 
unter kompetenter Anleitung in 
das geheimnisvolle Reich der 
Atome und Moleküle. Treff-
punkt ist im Foyer, die Teilneh-
mer zahlen nur den regulären 
Eintrittspreis.

Die Führung beginnt in 
einem Labor, in dem Naturphä-
nomene, die auf Nano-Effek-
ten basieren, erläutert werden. 

Hierzu gehören Lotuspfl anzen,
von deren Oberfl äche das Was-
ser abperlt und ein Gecko, der 
dank feinster Härchen an sei-
nen Füßen auch senkrecht die
Wände empor klettern kann.
Anschließend geht’s mit einem
Fahrstuhl hinab auf die Ebene
10-9 Meter: Hier stehen die
Besucher – quasi auf Nanogrö-
ße verkleinert – den Objekten
und Prozessen im Maßstab 1:1
gegenüber. Die Führung lei-
tet von den Grundlagen durch
die einzelnen Anwendungs-
bereiche der Nanotechnologie
– von Medizintechnik über 
Energiegewinnung bis hin zur 

Kommunikationstechnologie.
An diversen interaktiven Sta-
tionen fi nden Vorführungen
statt, an anderen können die
Besucher auch selbst mit Hand 
anlegen. Welche Chancen und 
Risiken sich hinter der neuen
Technologie verbergen – auch
dies wird zum Abschluss der 
Führung ein Thema sein, bei
dem sich die Teilnehmeraktiv
mit einbringen können.

Termine: 11., 18. und 25.
Juni, 2., 9., 16. und 27. Juli,
jeweils 14.00 bis 15.15 Uhr 
(Treffpunkt im Foyer). Eintritt:
6,00 Euro, ermäßigt 4,00 Euro.

pm

Exkursion ins Reich der Moleküle
TECHNOSEUM setzt öffentliche Führungen durch die

„Nano!“-Ausstellung fort

Ein Tropfen auf einem Blatt, aus der Nano-Ebene gesehen.   Foto: zg
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Programm

Samstag, 19. Juni

11 Uhr Eröffnung

13-16 Uhr Musikverein Harmonie Dannstadt

15.30 Uhr Faßbieranstich

19-23 Uhr Oldie-Live-Band „Choke“

20-21 Uhr Simpley Garfi eld, Soul-Sänger aus Texas

Sonntag, 20. Juni

10.30 Uhr
Ökumenischer Familiengottesdienst auf dem
Marktplatz, mit Pfarrerin Almut Hundhausen 
und Pfarrer Martin Wetzel

15 Uhr Fanfarenzug der Pilwe

16.30 Uhr Kickerturnier am Stand des Jugendtreffs

17-21 Uhr
„The Heartbreakers“ spielen Oldies und 
Partyhits

Interessengemeinschaft
Neckarauer Vereine 1954 e.VVV VV

Richard Karusseit

Herzlich willkommen beim 
Neckarauer Stadtteilfest

am Samstag 19.
und Sonntag 20.06.10

Die CDU grüßt alle Gäste auf 
dem Neckarauer Stadtteilfest.
Wir erwarten Sie an unserem
Infostand am Marktplatz vor 

dem dm-Markt.
Ortsverein Neckarau
www.cdu-neckarau.de

Ihre
Freiwillige

FeuerFF wehr Neckarauarau
begrüßt Sie als Gäste des Stadtteilfestes

und bietet Ihnen hierbei
Kaffee, Kuchen, Cocktails und Brandschutz

Wir begrüßen Sie am „Pilwe“-Stand
auf dem Neckarauer Marktplatz

mit Kurpfälzer Spezialitäten
in gewohnter Qualität

Neckarauer Narrengilde

„Die Pilwe“ e.V.VV
Wir freuen uns auf Euch

Rheingoldstraße
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6. Neckarauer Stadtteilfest

Der Verein

„„Geschichte Geschichte
Alt-NeckAlt-Neckarau e.Varau e.VV.“.“

verwöhnt Sie beim Stadtteilfest mit 
Wurstsalat mit Pommes, Hausmacher WPP urst, 

Bratwurst, Kartoffelpuffer, rr
großer Sektbar und alkoholfrr eien Getränken.

Wir verwöhnen Sie
• Sa./So. mit Kaffee und Kuchen 

sowie leckerem Chili,
• Samstag an der VfL-Bar mit Havanna, 

Caipi, Sekt, Bier und alkoholfreien Getränken 
• Sonntag mit Weißwurst und Brezeln

Neckarauer Stadtteilfest 2010
Besuchen Sie unseren
Stand am Marktplatz.ktplatttttttttz.z

SÄNGERHALLE
GERMANIA 1879

Herzlich
willkommen!

Am Neckarauer
Stadtteilfest bieten wir 

Kaffee und Kuchen sowieff
Wein und alkoholfreieWW

Getränke.

Nr Teilnehmer Angebot

1 Pilwe Neckarau Pfälzer Spezialitäten: Saumagen mit Sauerkraut,
Bratwürste mit Kraut, Leberknödel mit Kraut, Pilwe-
Teller, Bratwurst, Kasseler, Wurstsalat mit Brot; 
Bier: Pils, Weizenbier, Bierwagen, Pilwe-Bar

2 Sängerhalle Germania Kuchen; Wein, Schorle, alkoholfreie Getränke

3 Verein Geschichte
Alt Neckarau

Wurstsalat mit Pommes, Hausmacher Wurst;
Alkoholfreie Getränke, Riesling-Sekt

4 VfL Neckarau Chili mit Weißbrot, Wurst mit Brötchen, Weißwurst;
Bier, Wein, Sekt, Schorle, alkoholfreie Getränke

5 Susanne Köhl Leckere Waffeln, gerollter Pfannkuchen, 
Apfelküchle; Mineralwasser, Kaffee, Capri-Sonne

6 DPSG Pfadfi ndertrupps 
Cassio & Peia

Kuchen, Muffi ns, Waffeln; Kaffee

7 Amelia Garofalo Crèpes; Kaffee, Cappuccino

8 CDU Neckarau Infostand, Spiel

9 Peters Fischmarkt Fischspezialitäten

10 Freiwillige Feuerwehr Kuchen, Brezel; Kaffee, Cocktails
Fahrzeug und Kinderspiele

11 Förderverein Jugend-
treff Neckarau e. V.

Kickerturnier

12 AWO Neckarau Hüpfburg

+
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WiWiirrriiiii tshaus Plumeauttshaus Plumeautrrrrrrrr
Inhaber Daniel Eisold
Rheingoldstraße 33
68199 MA-Neckarau
Tel. 4394475TT
info@wirtshaus-plumeau.de
www.wirtshaus-plumeau.de

VeV rbringen Sie 
gesellige Stundeng
im ältesteni
FachwerkhausF
NeckarausN .

UnUnserUnserUnserUnserUnUUUUU e geme geme gemgemütlicütlictlicütlichehehehehehehehehhehhehehehe
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Öffnungszeiten:ff
Sonntag-Freitag

12-14.30 und 
17-24 Uhr,
Samstag 
ab 17 Uhr

Fußball-Fans
aufgepasst!

 ab 11.6.
WM Live-

Übertragung

• eine Auswahl verschiedener  Spargelgerichte
• Schnitzelvariationen von normal bis XXL mit diversen Saucen
• täglich wechselnder Mittagstisch: 2 Gerichte zur Wahl

wahlweise mit Tagessuppe oder Salat:  je 6,-TT Euro

Aus unserer aktuellen Speisekarte bieten wir

Für Feiern und Festlichkeiten sind wir gerne für Sie da!

Inhaberin Susanne Schmittus · Gutbürgerliche deutsche Küche

Gaststätte

STADTT T MANNHEIM
Ma-Neckarau • Schulstraße 40 • Telefon 85 19 54TT

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch bis Freitag: 11 bis 14 Uhr und 17 bis 23 Uhr,
Samstag: 17 bis 23 Uhr, Sonn- und Feiertag: 11 bis 23 Uhr (Küche bis 22 Uhr)
Dienstag Ruhetag

Ristorante Claudio

Stengelhofstraße 1, 68219 Ma-RheinauStengelhofstraße 1, 68219 Ma-Rheinau

mail: sebastianodimaria@yahoo.demail: sebastianodimaria@yahoo.de
Öffnungszeiten: 

So.-Fr. 11.30-14.30 Uhr und 18-23 Uhr, 
Sa. ab 18 Uhr

unter neuer Leitung vonunter neuer Leitung von
Sebastiano Di MariaSebastiano Di Maria

Biergarten mit italienischem Flair
Familien- und Familien- und 

Betriebsfeiern bis Betriebsfeiern bis 
130 Personen 130 Personen 

möglichmöglich

Neckarauer Straße 149
Tel. 81 52 17TT

wwwwwwwwwwww gga.ga.ga.gaststsstsstsststtaetaetaettette-oddenwenwaelaelderdererwwwwww de.de.dederrrrr

Gaststätte Fam. Siegfried Heine jr.

UUUnsUnser err neuneuneueu gege ge ge gegggg stastastastastastaalteltelteltelteltelteteetertertertertertertertertererr BiBiBiBiBiBiBiBi BiBi BiBiergergergergergergergergergergergerg tartartartartartartartartartartartenenenenenenenenenen

Gutbürgerliche Küche,
Warme Küche bis 21.30 Uhr,
Öffnungszeiten: Juni-September
Freitag/Samstag Ruhetag    
Sonntag-Donnerstag 11-14 u 17 30-23 UhrSonntag Donnerstag 11 14 u. 17.30 23 Uhr

Öffnungszeiten: Di.-Fr.+ So. 11-14 Uhr 
und 17.30-23 Uhr, Sa. 17.30-24 Uhr, Mo. Ruhetag

Inh. Fam. Radmilla MarkoviI h F R d ill M k ic
Italienisches Speiselokal

Feldbergstraße 49 • 68163 Mannheim
Tel. 0621-8284291TT

Bieree garaa tene

Restaurant Woanders - VfB Kurpfalz 
Schindkautweg 14 * MA-Neckarau * T* el. 4316597 * F* ax 4316023

Mail: ingegno@web.de * www* .woanders-mannheim.com

Öffnungszeiten:
Mo - So 10.00 - 23.00 Uhr

Mo - Sa warme Küche 12.00 -14.00 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr
So warme Küche 12.00 - 22.00  Uhr durchgehend

WM 2010
im Woanders erleben

Familienfeier 
bis 70 Personen möglich

Italienisches Restaurant mit piemontesischer Küche

VfB Kurpfalz

WM-Sonderpreise während den Spielen
Ab sofort Sonntagsbrunch

„Waldwegklause“WW
Öffentl. V

„
ereinsgaststätte VfLVV -Neckarau

Inh. Blerim Cocaj  Tel. 85 73 00TT
Neckarauer Waldweg 91WW MA - Neckarau

Bürgerliche Küche zu fairen Preisenrr

Öffnungszeiten (während der WM):ff g ( )
 Montag-Freitag 16-23 UhrFF , Samstag 11-23 Uhrrr , rr

Sonntag 10-23 Uhr

WMWM
Alle Abendspiele LiveeAAA

Großbildleinwand auf der Terrasse

Zur WM: Specialangebote

„Woanders“ am Neckarauer Rheindamm

Produkte & DienstleistungenP&D

NECKARAU. Gourmets füh-
len sich am Neckarauer 
Rheindamm ins Piemont 
versetzt, seit das Restaurant 
„Woanders“ am Schind-
kautweg 14 eröffnete. Die 
Vereinsgaststätte des VFB 
Kurpfalz ist nicht nur we-
gen des originellen Namens 
kaum wieder zu erkennen, 
wurde sie doch renoviert 
und geschmackvoll neu ge-
staltet. Aandererseits über-
zeugt sie mit einem ebenso 
umfangreichen wie hoch-
wertigen und preis-werten 
Speisenangebot. Inhaberin 
Luisa Menoni und ihr Team 
bieten ihren Gästen nicht 
nur Spezialitäten und Weine 
aus dem Piemont, sondern 
auch hausgemachte Pasta, 
Pestos und Pizzen aus dem 
Steinbackofen, auf Wunsch 
auch individuell belegt, so-
wie italienische Fleisch-und 
Fischspezialitäten und lan-
destypische Nachspeisen. 
Auch einen wechselnden 
Mittagstisch ab 6 Euro kann 
man im Inneren und auf der 

Terrasse genießen, sonntags
werden Gäste ab 12 Uhr 
beim Brunch verwöhnt. Für 
Familienfeiern bis 70 Per-
sonen empfi ehlt sich „Woan-
ders“ ebenfalls.

Wer die Fußball-WM im
„Woanders“ erleben will,
darf sich über Sonder-
preise während des Turniers
freuen.

Doch nicht nur kreativ-
kulinarisch, sondern auch
kulturell punktet das „Wo-
anders“ mit wechselnden
Veranstaltungen wie z.B.
Fachvorträgen oder Auftrit-
ten des „Theater Oliv“ in-
klusive Menü, die im kom-
menden September wieder 
stattfi nden.   cm

 Öffnungszeiten: 
Di.-Fr. 14-23 Uhr,
Sa., So. 9-23 Uhr,
Mo. Ruhetag. Infos 
und Reservierung: 
Tel. 4316597, 
Fax 4316023, E-Mail 
ingegno@web.de, www.
woanders-mannheim.de.

Estragon

WM 
Live-

Übertragung 
auf Großbild-

leinwand

Estragon Café Brassérie Restaurant
Mühlweg 11 . 68199 Ma-Neckarau

Tel. (0621)TT 852761 . Fax (0621)852769
www gggggggggggg.estragon-mannheim.de

Öffnungszeiten tägl. 11-24 Uhr
*********

AFAF ENNENNEN

Hühnersuppe mit Curry und Kokosmilch 4,40

Avocadosalat mit gegrillten Peri-Peri Garnelen AA 10,90

Samoesas mit Mango Chutney
an buntem Sommersalat 9,60

Perlhuhn-Maafe, dazu reichen wir Cous-Cous 13,70

Straußenfiletsteak an Zwiebel-Aprikosensauce, 
dazu Süßkartoffeln 15,90

Springbockrückenfilet mit Honig-Zitronensauce,
dazu reichen wir Boere Pap 17,90

W u r s t -  &  F l e i s c h w a r e n
EZ/EV 875

Müller Fleisch- & Wurstwaren GmbH
Fabrikstationstraße 18, 68163 Mannheim-Neckarau
Mail   mueller.fleisch.mannheim@t-online.de
Info und Bestellungen unter 
Tel. 0621-81 59 40 oder Fax 81 52 85. 

Wir sind für Sie da / freier Verkauf:
Donnerstag zwischen 7.00 und 14.00 Uhr

Der Knüller von Müller
Angebot für den 17.6.2010

Grillsteak 7,- - €   / kg

Grillbratwurst  6,-- € / kg
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**** In Mannheim-Neckarau ****
Michael Libuda

Steuerberater/ Dipl.-Finanzwirt (FH)
Jahresabschlüsse

Steuererklärungen
Finanzbuchhaltungen
Existenzgründungen

Unternehmensnachfolge
Gutachtenerstellungen

Steuerschulungen
u.v.m.

Ausschöpfung
aller
gesetzlichen
Möglichkeiten,
damit Sie nicht
mehr zahlen als
wirklich
notwendig!

Steuerberatung Michael Libuda
Friedrichstr. 47, 68199 Mannheim-Neckarau

Tel.: 0621/ 43 84 307 * Fax: 0621/ 43 84 309
Email: info@steuerberatung-libuda.de  

www.steuerberatung-libuda.de * Parkplätze im Hof

Wir tun mehr,
wenn es um Ihre
Gesundheit geht.

Floßwörthstr. 3-9
68199 Mannheim
Telefon   TT 06 21/12 47 05 - 0
Telefax     TT 06 21/12 47 05 - 21 

E 2, 4-5
68159 Mannheim
TelefonTT 06 21/83 59 88 - 10

06 21/83 59 88 - 13

06 21/83 59 88 - 0
TelefaxTT 06 21/83 59 88 - 99

D A S G E S U N D H E I T S H A U S

FUCHS+MÖLLER

e-mail: info@wittig-innenausbau.de
www.wittig-innenausbau.de

WITTIG INNENAUSBAU
MÖBELGESTALTT TUNGLL

68199 MA-NECKARAU
SALZACHSTRASSE 7

TELEFON 0621/85 19 16
FAX 0621/85 70 41FF

Ein neues Bad?

Komplettbäder aus einer Hand
vom Wasserrohr bis zum Bad-
möbel einschließlich Fliesen-
arbeiten.

STRUWE GMBH
(06 21) 85 32 00

Siegm.-Schuckert-Str. 22
Mannheim-Neckarau

Eigene Badausstellung!

Ellerstadter Straßße5
68 219 Mannhee im
Fon:(0621)3127710
Fax:(0621)3144463
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-Neckarau

wegen

GESCHÄFTSAUFGABE

NECKARAU. Als Vorbereitung 
auf die nächsten Saisonhöhe-
punkte ging es in den Oster-
ferien für 16 Aktive des SV 
Mannheim in ein zehntägiges 
Trainingslager nach Puerto 
de la Cruz auf Teneriffa. We-

der das etwas zu kalte Was-
ser im 50m-Trainingsbecken 
noch der häufi g wolkenver-
hangene Himmel hielten die 
Schwimmer unter Anleitung 
der Trainerinnen Wibke Ah-
rens und Kathrin Ewald da-

von ab, sich zweimal täglich 
für jeweils rund zwei Stunden 
in die nassen Fluten des Frei-
bades  zu stürzen und dabei an 
Ausdauer, Sprintschnelligkeit 
und Technik zu arbeiten. Iris 
Jooß sorgte mit zusätzlichen 
Gymnastikeinheiten dafür, 
dass auch wirklich keinem ein 
ordentlicher Muskelkater er-
spart blieb. Zeitgleich mit dem 
SVM führte auch Stützpunkt-
trainerin Heike Hahn mit einer 
Auswahl des Bezirkskaders 
Rhein-Neckar-Odenwald ein 
Trainingslager in Puerto de la 
Cruz durch, an dem unter an-
derem die SVM-Neuzugänge 
Robin Ley, David Kluz und 
Nicolas Heimerl teilnahmen.

Die knappe Freizeit wurde 
zum Besuch des Loro Parks, 
einem über die Kanareninsel 

hinaus bekannten Tierpark, ge-
nutzt. Zudem stand eine mehr-
stündige Wanderung durch
den Teide-Nationalpark auf 
rund 2.400 Metern Höhe auf 
dem Programm, die manchem
deutlich mehr abverlangte als
das sonst übliche Training im
Wasser. Die interessante Ve-
getation und der Blick auf den
dritthöchsten Inselvulkan der 
Erde entschädigten jedoch für 
die Strapazen.

Nach der Teilnahme am
Arena-Cup in Heidelberg als
Vorbereitungs- und Qualifi -
kationswettkampf stehen für 
mehrere Schwimmerinnen und 
Schwimmer des SVM dann als
erster Saisonhöhepunkt Mitte
Mai die süddeutschen Mei-
sterschaften in Sindelfi ngen
auf dem Programm. pm

Schwimmer des SV Mannheim bringen sich 
auf Teneriffa in Form

Schwimmer und Schwimmerinnen des SV Mannheim im TrIainings-
lager Teneriffa   Foto: zg

NECKARAU. Nachdem das er-
ste Neckarauer Frühlingsfest 
des Verein Alt-Neckarau im 
letzten Jahr mit der „Blau-
Weißen Hochzeit“ kombiniert 
war, war das zweite Fest rund 
um’s Rathaus auch in ein grö-
ßeres Event, nämlich den „In-
ternationalen Museumstag“ 
eingebettet. Und es wäre nicht 
der Verein Alt-Neckarau, 
wenn damit nicht noch der 
„Neckarauer Museumstag“ 
aus der Taufe gehoben worden 
wäre.

Trotz wechselhaften Wetters 
konnte Vereinsvorsitzender 
Helmut Wetzel viele Besucher 
im Rathaushof begrüßen, unter 
ihnen den Landtagsabgeord-
neten Klaus Dieter Reichardt 
und den Landtagskandidaten 
Claudius Kranz, Wolfgang 
und Renate Frey vom GKM, 
der jüngste Bloomaulorden-
träger Peter Künzler, GDS-
Ehrenvorsitzender Günter 
Stegmüller, bevor Schirmher-
rin und Landtagsabgeordnete 
Helen Heberer das Fest auf 
einer kleinen Bühne offi ziell 

eröffnete, fl ankiert vom „Jä-
ger aus Kurpfalz“ alias Fred 
Reibold, der mit Hörnerklän-
gen den musikalischen Start-
schuss zu einen Nachmittag 
der Heimatgeschichte gab. 
Heberer hob die „aktive Hei-
matgeschichte in Neckarau 
hervor, deren rührige Vertre-
ter ein lebendiges Netzwerk 
von Aktivitäten geknüpft hät-
ten, in das Schüler und junge 
Menschen ebenso integriert 
seien wie erfahrene Heimat-
forscher und Senioren.

Zum Auftakt des Nachmit-
tags trug der Schülerchor der 
Freien Waldorfschule Früh-
lingslieder mit Gitarrenbeglei-
tung vor, bevor die Siebenbür-
ger Sachsen, die das Rathaus 
für ihre Dauerausstellung 
nutzen, nicht nur kulinarische 
Spezialitäten ihres Landes 
anboten und ihr Museum prä-
sentierten, sondern ihre Hei-
matgeschichte in Gestalt von 
Originaltrachten und Tänzen 
vorstellten.

Der monatliche heimat-
geschichtliche Spaziergang 

durch Neckarau mit 18 Sta-
tionen, geführt von Dr. Nor-
bert Sälzler, sowie Führungen
durch die einzelnen Dauer-
ausstellungen im Erdgeschoss
des Rathauses sowie durch
die historische Wohnung im
Obergeschoss stellten weitere
heimatgeschichtliche Beiträ-
ge dar.  Einen Eindruck von
Schulunterricht vor hundert 
Jahren konnten sich Besucher 
im neu eingerichteten histo-
rischen Klassenzimmer und 

Rektorenzimmer im Rathaus-
Dachgeschoss verschaffen, zu
dem Klaus Curth, Vorstands-
mitglied und Aktivposten des
Heimatvereins, fundierte Er-
läuterungen gab.

Doch auch das leibliche
Wohl kam beim Frühlingsfest 
nicht zu kurz: neben den Sie-
benbürger Spezialitäten konn-
ten sich die Besucher mit Kur-
pfälzer Köstlichkeiten sowie
mit einem großen Kuchen-
büffet stärken.  cm

Frühlingslieder begleiten lebendige Heimatgeschichte
Verein Alt-Neckarau lud zum zweiten Neckarauer Frühlingsfest

Der Schülerchor der Freien Waldorfschule erfreute mit Frühlings-
liedern.   Foto: Johann

NECKARAU. Zum 46. Mal fand 
das Internationale B-Junioren-
Pfi ngstturnier des MFC 08 
Lindenhof mit vielen Zuschau-
ern am Promenadenweg statt. 
Dort kämpften drei sonnige 
Tage lang 16 Mannschaften 
aus fünf Nationen um Ehre 
und Sieg. In dieser langen 
Tradition sind außer Mann-
schaften der Region (dieses 

Jahr VFR Mannheim, SV 
Waldhof, TSV Neckarau, ASV 
Feudenheim, LSC Ludwigsha-
fen, TSG Weinheim, FV Brühl, 
Karlsruher SV, SV Elvers-
berg) als Zeichen lebendiger 
Jumelage auch die B-Jugend 
aus Mannheims Partnerstäd-
ten (Klaipeda, Canitz, Riesa, 
Bydgoszcz, Polen) sowie zum 
zweiten Mal der SK Ceske 

Budejovice und natürlich die 
B-Junioren des MFC 08 ver-
treten. Dieses Jahr gelang dem 
Organisationsteam des MFC 
08 der Überraschungscoup, 
dass erstmals eine Mannschaft 
aus der chinesischen Partner-
stadt Zhenjiang am Turnier 
teilnahm. Den weitgereisten 
Jugendlichen wurde während 
ihres einwöchigen Aufenthalts 
von den Vereinsaktiven ein 
umfangreiches Besichtigungs- 
und Ausfl ugsprogramm mit 
Hotelunterbringung geboten. 
Alle anderen Mannschaften, 
rund 140 Jugendliche mit ih-
ren Betreuern waren in Sport-
hallen verschiedene Schulen 
untergebracht, die in diesem 
Jahr von der Stadtverwaltung 
erstmals kostenlos überlassen 
wurden, bedankte sich MFC-
Vorsitzender Klaus Hartel vor 
der Siegerehrung beim FB 
Sport und Freizeit, bei zahl-
reichen Sponsoren und Stif-
tern sowie beim Wirtsehepaar 
Hirth, das zusammen mit dem 
„Frühstücksteam“ des Vereins 
bei der täglichen Verkösti-
gung in der Vereinsgaststätte 
eine„logistische Meisterlei-
stung“ erbracht habe. Hartel 
hob auch die überragende Or-
ganisation des renommierten 
Turniers hervor, die vor allem 

Jugendleiter und Turnierorga-
nisator Reiner Merkel und sei-
nem Team zu verdanken war.

Im Turnierverlauf errang
Favorit SC Ludwigshafen im
„kleinen Finale“ gegen den
VFR Mannheim mit 0:4 sou-
verän den 3. Platz; Gastgeber 
MFC 08 Lindenhof schied 
ebenso wie Zhenjiang im Ach-
telfi nale aus. Im Finale standen
sich schließlich der saarlän-
dische Club SV Elversberg und 
SK Ceske Budejovice gegenü-
ber, wobei die Saarländer mit 
ihrem hervorragenden Torwart 
den Tschechen kaum Chancen
ließen und das Spiel mit 2:0 für 
sich entschieden.

Bei der Siegerehrung, bei
der Landtagsabgeordnete und 
Stadträtin Helen Heberer als
Vertreterin des Oberbürgermei-
sters und Pokal-Stifterin gratu-
lierte, wurden außer den ge-
stifteten Siegerpokalen, einem
Wanderpokal und Medaillen
wieder ein Fairnesspreis ver-
geben, den Heberer den Gästen
aus Zhenjiang überreichte. Der 
beste Spieler des Turniers kam
von Ceské Budejovice, als be-
ster Torwart wurde der Keeper 
von Elbersberg ausgezeichnet;
der Torschützenkönig des Tur-
niers kam mit 13 Treffern vom
SC Ludwigshafen. cm

Fußballfest des MFC 08 Lindenhof strahlte bis nach China
46. Internationales B-Junioren-Pfi ngstturnier am Promenadenweg

Helen Heberer MdL überricht den Fairnesspokal an die Mannschaft 
aus China.  Foto: Meixner

BIOTOPIA
Fahrradstation am HBF
Heinrich-von-Stephan-Str. 2-4
68161 Mannheim
Fon: 0621 / 1 22 30 -77
Fax: 0621 / 1 22 27 -86
Mail: fahrradstation@gmx.de

BIOTOPIA 
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Nachrichten
                              

Steigende Rohölpreise und innovative Entwicklungen haben 
den Markt verändert. Wir von Donauer & Probst reagieren auf 
diese Entwicklungen und bieten unseren Kunden qualifizierte 
Maßnahmen zur Effizienzsteigerung ihres Wärmehaushalts an.

-

Donauer & Probst GmbH  Amselstraße 3  68307 Mannheim  
Tel 06 21-7 89 82 96  www.donpro.de

Ihr Partner für Fernwärme 
und moderne Heiztechnik

Schönheit muss leiden

JANAS WELT

Fernwärme
Zentralheizung
Öl-, Gasfeuerung

Neckarauer Waldweg 80
68199 Mannheim
     85 32 64 . Telefax 85 14 70

Bad- und Balkonsanierungen.

Fliesen- und 
Natursteinverlegung,

Mit unserer über 60jährigen Erfahrung bg ieten 
wir hohe Qualität aus einer Hand.

Angelstraße 42 • 68199 Mannheim-Neckarau
www.flww iesen-gysin.de

(0621)
85 13 43

d

MEISTERBETRIEB ANDREAS THUM

Neckarauer Waldweg 26 
68199 Mannheim
Fon: 0621/8 61 93 01

6 

WÄRME UND WASSER IN BESTEN HÄNDEN

Heizung und Sanitär
Bäder und Küchen für ältere und behinderte Menschen
Wartungsarbeiten an Öl-, Gas- und Fernwärmeanlagen

Notdienst

Walter StephanWW

Elektroinstallationen
und Reparaturen

Elektromeister Mannheim-Neckarau
Neckarauer W 6aldweg 66
Telefon 85 25 63TT

Heinrich Decker
Solaranlagen . Sanitär . Heizung

Mannheim-Neckarau . Fischerstraße 37
Telefon 85 52 68 • FTT ax 8 62 38 57

www.heinrich-decker.derr

Rostiges braunes Wasser?
Wir können helfen!

Kanal-Rohrreinigung
und Überprüfung mit

g g

Fernsehkamera

Komplette Badrenovierung
aus einer Hand

Behindertengerechte
Bäder und Toiletten

Reparatur- und
Wartungsdienst für

Öl-, Gas- und
g

Fernwärmeanlagen

Badewannenaustausch 
ohne Fliesenschaden

Über 25 Jahre handwerkliche Qualität

Eildienst für Rollladen-
u. Jalousien-Reparaturen

Neue

Farbwelten –

300 Stoffe

Hallo, ihr Lieben,
wenn es bisher auch nicht 

so aussah, jetzt ist es sicher: 
der Sommer ist da. Das 
weiß ich so genau, weil ich 
seit kurzem wieder mein 
Sommer-Outfi t trage. Denn 
ohne jede Vorwarnung hat 
mich meine Chefi n zu der 
netten Vierbeiner-Friseu-
rin gebracht, die mir einen 
fl otten Sommerschnitt ver-
passte. Als Schlitten-Spitz-
Mix fühle ich mich damit 
jetzt sauwohl, ganz leicht 
und schlank! Außerdem 
bekomme ich überall nur 
Komplimente wegen meines 
jugendlichen Aussehens. 
Selbst Chefs langjähriger 
Vierbeinerfreunde haben 
mich auf den ersten Blick 
nicht wiedererkannt und 
fragten meine Chefi n allen 
Ernstes, ob und warum sie 
sich einen neuen Vierbeiner 
angeschafft hat...

Aber bis es so weit war, 
mussten wir beide einiges 
über uns ergehen lassen: fast 
eine Stunde auf dem Frisier-
tisch, er mich stark an den 
des Pieks-Doktors erinnert, 
dann musste ich viele un-
gewohnte Stellungen, z.T. 
auf drei Beinen, einnehmen 

und mich möglichst wenig u
bewegen. Ich bemühte mich b
nach Kräften, auch um mei-n
ne Chefi n zu entlasten, die n
mich ohne Unterlass strei-
chelte und beruhigend auf 
mich einredete. Aber das 
Geräusch der Schneidema-
schine ließ meine Nervosität 
ansteigen und als mich dann 
urplötzlich etwas heftig am 
Bauch zwickte, war es mit 
der Contenance vorbei, mit 
entfuhr ein Schrei und an-
deres, und ich strebte mit 
aller Macht vom Tisch. Zum 
Glück gönnte man mir eine 
kurze Pause mit Leckerli, 
aber der Schreck saß tief. 
Weil mir das Ganze den-
noch sehr peinlich war, ließ 
ich mich zur Vollendung 
des Werks überreden, mei-
ner Chefi n zuliebe und auch 
ein bisschen aus Eitelkeit, 
denn als Punk wollte ich 
mich meinen Freunden nicht 
zeigen. Zumal ich kürzlich 
Leo, einen sehr attraktiven 
Retriever-Rüden, kennen-
gelernt habe, der mir sofort 
zugetan war. 

Die Prozedur war überra-
schend schnell und sanft zu 
Ende, und ich erhielt außer 
viel Lob für meine Tapferkeit 
auch ein Spezial-Leckerli, 
das ich, schon halb draußen 
vor der Tür, noch mit einem 
Schnapp mitnahm – als Ner-
vennahrung.

Draußen erst einmal tief 
durchatmen und dann aus-
giebig Gassi im Grünen mit 
Erleichterung und ganz neu-
em Körpergefühl. Ich bin 
gespannt, ob mich Leo jetzt 
noch umwerfender fi ndet,
meint
eure Jana

100 Jahre Mitgliedschaft bei VR Bank Rhein-Neckar eG

Produkte & DienstleistungenP&D

NECKARAU. Zu einer Mitglie-
derversammlung für den groß-
en Geschäftsbereich Necka-
rau hatte Bankdirektor Willy 
Köhler in die Rheingoldhalle 
eingeladen. Der Vorstandsvor-
sitzende der VR Bank Rhein-
Neckar konnte hier aufzeigen, 
dass gerade in der Finanz-
marktkrise sich das genossen-
schaftliche Geschäftsmodell 
bewährt habe. Man sei an 
internationalen Finanzspeku-
lationen nicht beteiligt gewe-
sen, was die VR Bank von der 
Krise weitgehend verschont 
habe. Beleg dafür sei das her-
vorragende Geschäftsergebnis, 
das die regionale Genossen-
schaftsbank für das Geschäfts-
jahr 2009 demnächst vorlegen 
werde. Auch gebe es bei der 
mit einer der größten VR-Fi-
liale in Neckarau vertretenen 
Kreditgenossenschaft keine 
Kreditklemme. Man bekenne 
sich klar zum Mittelstand und 
benötige keine Staatshilfe, im 

Gegenteil, man zahle hier so-
gar Steuern. Auch darauf kön-
nen die Neckarauer Mitglieder 
stolz sein, schließlich gehört 
die 1882 gegründete Spar- und 
Darlehenskasse Neckarau, zu 
den frühen Gründungspfeilern 
der heutigen Regionalbank. 
Die lokale Komponente des 
Abends unterstrichen auch die 
beiden Fachvorträge. Dazu 
hatte die Bank keine aus-
wärtigen Experten engagiert, 
sondern neben dem Anlage-
experten Sven Pfeifer sprach 
Dominique Lambottin über 
die stabile Entwicklung des 
bankeigenen Dachfonds und 
staatliche Steuergeschenke. 
Dem Auftritt der jungen Mei-
sterakrobaten der Rope-Skip-
ping-Tigers der TSG Secken-
heim schloss sich die Ehrung 
verdienter Mitglieder an. Mit 
einem gemütlichen Beisam-
mensein ging die Versamm-
lung von über 300 VR-Mit-
gliedern zu Ende. pm/red

Aus den Händen von Willy Köhler (r.) und Heinrich Ehhalt (l.) konnte ne-
ben Gustav Wilhelm Volz (2.v.l.) auch Erika Schmitt Urkunden und Nadeln 
für jeweils 50-jährige Mitgliedschaft entgegen nehmen.  Foto: Trinkaus

NECKARAU. Bei der jüngsten 
Jahreshauptversammlung der 
GDS war es auch Heinrich Eh-
halt, der nicht für eine weitere 
Amtszeit antrat, sondern nach 
sage und schreibe 22 Jahren 
im Amt des Schatzmeisters 
für die GDS nach Bedarf be-
ratend und unterstützend tätig 
sein will. Dafür wurde er auf 
einstimmigen Beschluss des 
GDS-Vorstands zum Ehren-
mitglied ernannt.

Denn Ehhalt, der seit sei-
nen ersten Tagen in Neckarau 
als Nachfolger des legendär-
en „Kohle Schmidt“ über die 
Finanzen der GDS wachte, ist 
kein Freund halber Sachen. 
Vom Leiter der VR-Bank-Fi-
liale Friedrichstraße zum Re-
gionalvertriebsleiter mit den 
Filialen Altrip, Rheingönheim, 
Lindenhof, Niederfeld und na-
türlich Neckarau aufgestiegen, 
fordert den Perfektionisten die 
Aufgabe zu sehr, um „in dem 
verantwortungsvollen Ehren-
amt immer 100 Prozent zu ge-
ben“, erklärt er seinen Verzicht 

und blickt auf fast ein viertel
Jahrhundert GDS-Zeit zurück,
„in der viel bewegt wurde“,
sagt er und nennt als herausra-
gende Neuerungen der letzten
Jahre die Wiedergeburt der 
Leistungsschau in der Rhein-
goldhalle, die Etablierung der 
Gesundheitswoche in Neck-
arau und als jüngstes Projekt 

die Werbetafel als zeitgemäßes
und preiswertes Medium für 
die Gewerbetreibenden. „Der 
neue Vorstand kann auf einem
soliden Fundament für seine
zukünftige Arbeit in Neckarau
aufbauen“, die ich unterstüt-
zend, aber mit mehr Distanz
verfolgen werde“, verspricht 
das neu Ehrenmitglied.  cm

22 Jahre Hüter der GDS-Finanzen
Langjähriger GDS-Schatzmeister Heinrich Ehhalt zum

Ehrenmitglied ernannt

GDS-Vorsitzender Bernd Schwinn gratulierte und überreichte Hein-
rich Ehhalt zusammen mit dem Ehrenvorsitzenden Günter Stegmüller 
die Ehrenurkunde.   Foto: Meixner

ALMENHOF. Dass nicht nur 
die Spaßgesellschaft, sondern
soziale Verantwortung für 
junge Menschen im Vorder-
grund steht, zeigt beispielhaft 
für viele andere das Engage-
ment des Bach-Abiturienten
Matthias Paulus. Er entschloss
sich, in dem afrikanischen
Staat Ghana ein soziales Jahr 
zu absolvieren und dort spezi-
ell bei einem Projekt der Sa-
lesianer mitzuarbeiten. Seine
authentische Schilderung der 
dortigen Verhältnisse möch-
ten wir den Lesern nicht vor-
enthalten: „Im Anschluss an
mein Abitur in diesem Som-
mer werde ich ab August 2010
für ein Jahr nach Ghana auf-
brechen, um dort ein freiwil-
liges soziales Jahr zu verbrin-
gen.

Ich werde ein Projekt der Sa-
lesianer Don Bosco in Ashai-

man/Tema unterstützen. Tema
ist die größte Hafenstadt Gha-
nas und in Ashaiman, einem
Stadtteil Temas, befi ndet sich
einer der größten Slums. Die
Salesianer unterhalten dort 
ein Ausbildungszentrum für 
KFZ-Mechaniker, Elektriker 
und Bürofachkräfte und be-
treuen Straßenkinder. 40 %
der Bevölkerung Ghanas ist 
jünger als 15 Jahre, und viele
leben aus Armut auf der Stra-
ße, gehen nicht zur Schule und 
können später keine Ausbil-
dung machen. Die Salesianer 
sind für diese Kinder tagsüber 
Anlaufstelle, geben ihnen zu
essen, bieten ihnen Förderun-
terricht, damit sie später in die
staatliche Schule können und 
zeigen ihnen, dass auch ihr 
Leben wertvoll ist.

Ich freue mich, in diesem
Projekt mitarbeiten zu dürfen,

um diesen Kindern ein wenig
Freude zu schenken. Doch die
Materialien und Hilfsmittel
kosten Geld. Gerne möchte
ich dieses Projekt nicht nur 
durch meine Arbeit, sondern
auch mit Spenden unterstüt-
zen. Deshalb möchte ich vor 
meiner Abreise Spenden für 
dieses Projekt sammeln.“

Wer sich mit einem Betrag
beteiligen möchte, kann dies
tun unter: Deutsche Provinz
der SDB – Aktionszentrum,
Konto-Nr. 55082556 (BLZ
70054306) Sparkasse Bad 
Tölz Wolfratshausen, Stich-
wort: Matthias Paulus, Ashai-
man/Ghana. 

Wer mehr über Ghana und 
das Projekt erfahren möchte,,
kann Matthias Paulus  am 3./4.
Juli 2010 auf dem Gemeinde-
fest der Maria-Hilf Kirche
treffen.  cm

Almenhöfer Abiturient will Straßenkindern
in Ghana Freude schenken

Engagement im Rahmen eines Freiwilligen sozialen Jahrs 

NECKARAU. der Aktionstag
der Geschäfte und Betriebe 
rund um den Rheingoldplatz 
nimmt einen neuen Anlauf. 
Auf dem „Erlebnis- und Ge-
sundheitstag Rheingoldplatz“ 
am 26. Juni, 10-18 Uhr, stel-
len sich die Anliegergeschäfte 
vor und bieten den Besuchern 
viele Attraktionen. 

So simuliert die Polizei mit 
einem Gurtschlitten einen 
PKW-Aufprall bei niedriger 
Geschwindigkeit; Geschick-
lichkeit ist gefragt am Stand 

der AOK beim Wii contest 
und bei einem Schätzspiel
sind Preise, z.B. Karten für ein
Spiel der TSG Hoffenheim,
zu gewinnen. Die Filiale der 
Sparkasse Rhein Neckar Nord 
steht für Fragen zum Thema
Geldanlagen zur Verfügung
und bietet Gewinnmöglich-
keiten bei ihrem Glücksrad.
Das Eis Cafe Capri ist mit 
Eisgutscheinen dabei, und 
Optik Wilkens ist mit seinem
Informationsstand ebenfalls
mit von der Partie. Bei Kü-

chen und Hausgeräte Bräuti-
gam gibt es ab Aktionstag bis
zum 17. Juli bei Bestellung
einer Küche (ab Wert 3500
Euro) einen Flachbildschirm
mit dazu.

Die Praxis Wendepunkt 
und die Logopädische Praxis
Waetcke laden zu einem Tag
der offenen Tür mit Vorträ-
gen zum Thema Stress und 
Schmerz ein. Der Erlös aus
dem Kaffee- und Kuchen-Ver-
kauf kommt dem Jugendtreff 
Neckarau zu gute. pm/red

Erlebnistag auf dem Reingoldplatz

NECKARAU. Das schon zur 
Tradition gewordene Sommer-
fest des Fördervereins Jugend-
treff Neckarau e.V. fi ndet in 
diesem Jahr am 3. Juli  in der 
Zeit von 11.00 bis 18.00 Uhr 
im August-Bebel-Park und in 
den Räumen des Treffs statt.

Kinderfl ohmarkt, Hüpfburg, 
Spielzelt, Kindermalwettbe-
werb sowie eine Tombola mit 
attraktiven Preisen locken 
zum Verweilen. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Neckarau ist mit 

einem Einsatzfahrzeug vor 
Ort. Die Besucher haben Gele-
genheit zur Besichtigung und 
die Kinder zu einer kleinen
„Löschübung“. Musikalische
Unterhaltung, gesponsert von
NeKK‘99, wird ebenfalls ge-
boten. Selbstverständlich ist 
für Speis und Trank bestens
gesorgt. Besonders beliebt ist 
das Salatbuffet, das von den
Jugendlichen des Treffs selbst 
zubereitet und organisiert 
wird, sowie die leckere Ku-

chenauswahl. Als besondere
Attraktion bietet „Mein Frisör 
Chris“ ab 14.00 Uhr OPEN-
HAIR an: Die Besucher kön-
nen sich eine neue Frisur 
verpassen lassen und zahlen
dafür, was sie für angemessen
halten. Der Erlös kommt dem
Förderverein des Jugendtreffs
zugute.

Wer mit einem Flohmarkt-
stand teilnehmen möchte,
bitte anmelden unter Fax
84 30 93 3.  pm

Sommerfest im Jugendtreff Neckarau
Rundfl ug zu gewinnen
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Seit 20 Jahren verlegen wir Stadtteilzeitungen und decken
als größter unabhängiger Anbieter inzwischen die Hälfteff
aller Mannheimer Haushalte ab. Jede Zeitung ist mit einer
eigenen Redaktion und Anzeigenberatung im gesellschaft-ff
lichen und geschäftlichen Leben vff or Ort verwurzelt.

Für unsere Stadtteilzeitung Seckenheim-Rheinau-
Nachrichten suchen wir ab sofort eine/n

Freie/n Mitarbeiter/in.
Sie betreuen die Redaktion dieser beliebten Zeitung, 
berichten in Wort und Bild über Veranstaltungen und 
koordinieren TermineTT . Dabei können Sie durchaus eigene
Schwerpunkte setzen. Kontaktfreude, sicheren Schreibstil,
sowie Kenntnisse der elektronischen Textverarbeitung 
setzen wir voraus.
Wenn Sie Spaß an dieser Tätigkeit haben und Teil einesTT
motivierten TeamsTT werden möchten, dann freuen wir uns ,
auf Ihre Bewerbung.

Schulstraße 76 • 68199 Mannheim • Tel. 85TT 4085 • Fax 854087
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kontakt@walter-und-stempel.de

3D – zum Anfassen real: Greifen Sie heute nach dem Fernseherleb-
nis von morgen. Samsungs nächste Generation LED TV Serie 8790 
kombiniert überragende Bildqualität mit einem neuen, lebensech-
ten Seherlebnis in 3D. Auch das vollständig überarbeitete Inter-
net@TV und die intelligente Personal-Video-Recording-Funktion
PVR setzen neue Standards im Home Entertainment.

Peter Remp
ENERGIE- u. WÄRMETECHNIK GmbH

p

Heizung

Klima
Sanitär Elektro

Für alle Installationen 
rund ums Haus – ein Partner

Wir sind gerne für Sie da!

Peip-F  Abflußreiniger
(verflüssigt Haare, Fett, Seife,ff
Fleisch- und Gemüsereste)

Edelstahl-Pflegespray
(für alle Edelstahlflächen in der
Küche, Geländer, Türen)

Uriton-Sanitärreiniger
(für ToileTT tten und Urinale)

Kryda Glanzreiniger
(für Fliesen, Laminat- und
Parkettböden)

Gerne beraten wir Sie über weitere Profi-Silpat-Produkte
zur Reinigung von Schwimmbad,  Spülmaschinen, Grill- und Backofen.ff

Produkte sind professionelle Haushaltsreiniger- P
Wenn die Sonne scheint – Hausputz nur mit Profi s

Friedrichstraße 28 . 68199 Mannheim, 
Tel. 06 TT 21/854 7644 . Fax 06 21/8 5476 43
E-Mail: energieremp@aol.com
Notdienst 0160 - 97 58 58 54 
www.energieremp.de

jetzt zu Sommer-rr

Konditionen
KK

Kress OHG
Im Lohr 48
68199 Mannheim

Kompetenz seit 1969

Innstallation
 Sanitäre Anlagen
  Gas / Heizung
   Abwassertechnik

Friedhofsgärtnerei

Gartenbaubetrieb · Grabgestaltung und Pflege · Dauergrabpflege
WennWW Sie ein Grab nicht mehr pflegen können, oder wenn Sie schon heute alles für die Zeit danach regeln

wollen, bietet Ihnen Dauergrabpflege viele Vorteile. Garantie über gesamte VVV ertragsdauer durchVV
Genossenschaft Badischer Friedhofsgärtner e.G. Wir beraten Sie gerne.

Friedhofstraße 4 · Tel. 85TT 19 05 · Fax 8 62 08 30 · www.gaertnereistelzer.derr

Genossen-nn-nn-n-n-n-nn
schaft
Bad.
Friedhofs-
gärtner
e.G.

Inhaber: Bernd Stelzer
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Sommerfest bei Markus

Auf den Spuren 
Johann Peter Hebels

➜ KOMPAKT

ALMENHOF. Es ist schon gute Tra-

dition auf dem Almenhof, wenn am 

20. Juni das Sommerfest der Mar-

kusgemeinde um 10 Uhr mit einem 

Familiengottesdienst beginnt, an 

dem in diesem Jahr die Kinder 

der Kindertagesstätte „Tigris mit 

einem kleinen Musical über Noah 

mitwirken. Ab 11 Uhr gibt es Spiel 

und Spaß „rund um den Kirchturm“ 

für Jung und Alt. Auch in diesem 

Jahr sind wieder die guten Steaks 

vom Holzkohlegrill, Bratwürste, 

Pommes frites sowie die frischen 

Salate ein Grund, das Mittagessen 

bei Markus einzunehmen.

Ein Kasperletheater, Kinderolympi-

ade, eine Mal- und Bastelecke und 

ein Spielangebot für die ganz Klei-

nen sind auch in diesem Jahr die 

Attraktion für die Kinder.

Am Nachmittag kann man mit Frau 

Rüedi´s Tanzgruppe zu Reigen-

tänzen das Tanzbein schwingen, 

und Dorothee Oettli lädt ein, bei 

dem kniffl igen Kirchenquiz mitzu-

raten. Auf die Gewinner warten 

originelle Preise.

Nach dem Genuss vom Kaffee und 

Kuchen kann man auch am reichbe-

stückten Floh- und Büchermarkt noch 

ein Schnäppchen machen.  pm/red

NECKARAU. Eine ruhige Hand 
und ein gutes Augenmaß mus-
sten die rund 150 Teilnehmer 
bei der Schießsport-Ortsmei-
sterschaft im Vereinsheim des
Sportschützenvereins Neck-
arau beweisen. Zum 21. Mal
in Folge veranstaltete die In-
teressengemeinschaft (IG) der 
Neckarauer Vereine das Tur-
nier, an dem Mitglieder von
Mannheimer Vereinen und 
auch Privatpersonen teilneh-
men konnten. Auch der Ver-
lag der NAN stellt seit Jahren
eigene Mannschaften. Aktive
Vereinsschützen waren von der 
Teilnahme ausgeschlossen.

In der Einzelwertung Da-
men wurde Barbara Eckert-
Stahl mit Medaille und Ur-
kunde ausgezeichnet, Zweite
wurde Karin Weidner, Anzei-
genberaterin der NAN, gefolgt 
von Bettina Mücke. Bei den
Herren siegte Sven Gaa, auf 
den zweiten Platz schaffte es
Marcel Küstner. Der Wander-
pokal für Mannschaften ging
erstmals an die Schützen der 
NAN. Die zweite Mannschaft 
mit Anja Hofmann, Holger 
Schmid und Dr. Stefan Seitz
setzte sich mit 256 Punkten an
die Spitze. Der Wanderpokal
der IG ging an den Schwimm-

verein Mannheim. Unter fach-
männischer Beaufsichtigung
durch Mitglieder des Sport-
schützenvereins zielten die
Teilnehmer mit Kleinkaliber-
Gewehren auf die 50 Meter 
entfernten Wettkampfschei-
ben. „Möglichst in die Mitte
treffen, denn das bringt die
Höchstpunktzahl von zehn
Ringen“, erläuterte Schützen-
vereinsmitglied Michael Frey.
Bei zehn Wettkampfschüssen
pro Teilnehmer ergab das die
maximal erreichbare Summe
von 100 Punkten. Sven Gaa
war Rekordhalter des Wo-
chenendes mit 95 Punkten,
Barbara Eckert-Stahl erreichte
93, Karin Weidner 90 Ringe.
Klaus Möbus, erster Vorsit-
zender des Sportschützenver-
eins, zeigte sich zufrieden mit 
der Veranstaltung: „Wie jedes
Jahr wurde der Wettbewerb
sehr gut angenommen – die
Ortsmeisterschaften hier in
Neckarau haben schon Traditi-
on.“ Nach dem konzentrierten
Anvisieren der Scheibe am
Schießstand konnten sich die
Teilnehmer am großen Ku-
chenbuffet stärken, das von
Mitgliedern des Schützenver-
eins gespendet wurde.  

zg/red

Team der NAN erhält Wanderpokal 
beim Bürgerschützenturnier

Im Einzel- und Mannschaftsschießen erfolgreich: Karin Weidner und 
Anja Hofmann mit Urkunden und Pokal. Bild: zg

MANNHEIM. Johann Peter Hebel 

ist der bedeutendste badisch-

alemannische Volksdichter, der in 

seiner „Einfachheit“ zu Weltruhm 

aufgestiegen ist. Anlässlich seines 

250. Geburtstages liest die Schau-

spielerin Bettina Franke einige sei-

ner schönsten und schaurigsten 

Kalendergeschichten sowie philoso-

phische Texte, naturwissenschaft-

liche Betrachtungen, Gedichte, 

Traumaufzeichnungen und Briefe, 

die Hebels Heimatverbundenheit 

und gleichzeitig seinen weitge-

spannten Horizont beschreiben. 

Dabei zeigt sich: der Dichter lässt 

sich in keine gängige Schublade 

pressen, besitzt eine blühende, bis-

weilen ziemlich makabre Fantasie 

und entwickelt überraschend „mo-

derne“ Ideen.

Der Kontrabassist Michael Herzer 

beweist in musikalischer Korre-

spondenz mit den Texten, dass 

sein Instrument einen Glücksfall 

für den Hebelschen Sprachduktus 

bedeutet.

Die Lesung fi ndet am Donnerstag, 

17. Juni 2010, 19.30 Uhr, im Dal-

bergsaal des Dalberghauses, N 3,4 

statt. Der Eintritt ist frei. pm
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Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Neckarau •  Almenhof •  Niederfeld

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Ein starkes Team fachgeprüfter BestatterTT
mit langjähriger Berufserfahrung
steht Ihnen täglich 24 Stunden hilfreich
zur Seite.

Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Bestattungsvorsorge
Wir bieten Kompetenz zu fairen Preisen.

Wir sind immer für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Neckarauer Straße 81 • 68199 Mannheim
www.bestattungshaus-hiebeler.de

BESTATTUNGS AUSHIEBELERHANS  W.
GmbH

kostenfreie Hausbesuche

0621 - 8 43 02 90

TERMINE  Jahren“, mit C. Lenz-Stöger
18.-24.7.: „Steinbildhauen
im Sandsteinbruch im Pfälzer 
Wald“, mit I. de Jongste
29.7., 20 Uhr: „Tanzfest 
der Volkstanzgruppe der
Freizeitschule“, Gäste sind 
herzlich willkommen
30.7.-1.8.: „Zeichnen – In-
tensivkurs“, mit C. Proske
Neu im Programm: montags 20 
Uhr (vierzehntäglich) Lesekreis 
zu Rudolf Steiner „Dreigliederung
von Geist, Recht und Wirtschaft“
Weitere Informationen und Anmel-
dungen: Freizeitschule, Neck-
arauer Waldweg 145, 68199
Mannheim, Tel. 0621/856766,
www.freizeitschule.de

➜ Gehring’s Kommode
Seit 11.5.: Foto-Ausstellung
von Matthias Heibel „Südafrika“
11.6.: Fußball-WM-Eröffnung: 
vier Wochen live-Übertragungen
auf Großbildleinwand. Die WM
gemeinsam mit Freunden in 
der Kommode erleben bei 
kulinarischen Köstlichkeiten aus 
Südafrika und der Welt. Bei schö-
nem Wetter grillen im Garten.
Platzreservierungen unter
Tel. 0621-853669 zu den 
üblichen Öffnungszeiten Di bis 
So ab 18 Uhr. Mo Ruhetag.

➜ Skatgemeinschaft 85 
Neckarau
Donnerstags, ab 19 Uhr,
Weißer Hirsch, Kathari-
nenstraße 70: Clubabend.
Gäste sind willkommen.

➜ Diakoniekrankenhaus 
Mannheim
15.6., 18 Uhr: Chirurgie durch’s 
Schlüsselloch – Auf dem Weg zur
narbenlosen Chirurgie“. Vortrag
von Prof. Dr. med. Knut A. Bött-
cher, Dr. med. Yemenie Aschalew.
Eintritt frei.

➜ TV 1884
26.6., ab 12 Uhr, Vereins-
gelände Baloghweg: Spiel
und Spaß um’s Turnerheim
10.7., 19 Uhr: Rock am Damm

➜ Jugendtreff Neckarau
3.7., 11-18 Uhr, August-
Bebel-Park: Sommerfest

➜ AWO Ortsverein 
Neckarau-Lindenhof
19.6., 14 Uhr, Volks-
haus: Treffen

➜ SPD OV Neckarau 
Almenhof Niederfeld
24.7., August-Bebel-
Park: Sommerfest

KIRCHEN
➜ Gemeinde St. Jakobus

11.6., 17.25 Uhr: Ro-
senkranz in Matthäus
18.00 Uhr: Eucharistie-
feier in Matthäus
12.6., 18.45 Uhr: Tröstlicher
Gottesdienst als Wortgottesfeier

13.6., 11.00 Uhr: Ökumen.
Gottesdienst in Matthäus
17.6., 10.00 Uhr: Wort-Gottes-
Feier mit Austeilung der Hl. 
Kommunion im Pfl egeheim
Wichernhaus
18.6., 17.25 Uhr: Ro-
senkranz in Matthäus
18.00 Uhr: Eucharistie-
feier in Matthäus
20.6., 10.30 Uhr: Ökumen.
Gottesdienst z. Stadtteilfest auf
dem Marktplatz Neckarau (Pfr. 
Wetzel u. Pfrin. Hundhausen)
24.6., 10.30 Uhr: Wort-Gottes-
Feier mit Austeilung der Hl. 
Kommunion im Pfl egeheim
Neckarau
25.6., 17.25 Uhr: Ro-
senkranz in Matthäus
18.00 Uhr: Eucharistie-
feier in Matthäus
26.6., 18.45 Uhr: öku-
men. Frauengottesdienst 
als WGF in Matthäus
27.6., 11 Uhr: Eucharistie-
feier in Matthäus
30.6., 14.30 Uhr: Messe
für die Senioren im Ge-
meindesaal St. Jakobus
2.7., 17.25 Uhr: Ro-
senkranz in Matthäus
18 Uhr: Eucharistie-
feier in Matthäus
6.7., 18.10 Uhr: Rosen-
kranzgebet in Matthäus
18.45 Uhr: Frauen-
messe in Matthäus
8.7., 10 Uhr: Wort-Gottes-
Feier mit Austeilung der Hl. 
Kommunion im Pfl egeheim
Wichernhaus
9.7., 17.25 Uhr: Ro-
senkranz in Matthäus
18 Uhr: Eucharistie-
feier in Matthäus
11.7., 11 Uhr: Eucharistie-
feier in Matthäus
16.7., 17.25 Uhr: Ro-
senkranz in Matthäus
18 Uhr: Eucharistie-
feier in Matthäus
Pfarrbüro Rheingoldstr. 3, Tel. 
851663/Fax 862 0669

➜ Gemeinde Maria Hilf
Samstags 17.30 Uhr: Rosen-
kranz u. Beichte, 
Eucharistiefeier sonn-
tags 9.30 Uhr.
Montags, 9 Uhr: Eucharistie-
feier der Frauen
Mittwochs, 18 Uhr: Rosenkranz,
18.30 Uhr: Eucharistiefeier
3. Samstag im Mo-
nat, 17 Uhr: Rosenkranz,
17.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier
Jeden Samstag, 18 Uhr,
Gottesdienst in der Kapel-
le des Diakoniekranken-
hauses, Speyerer Straße.

➜ Matthäuskirche
13.6., 11 Uhr: Familien-
gottesdienst (Pfrin. Bauer
u. Kita Kinderburg)
16.6., 9 Uhr, Matthäuskirche: 
Abfahrt zum Gemeindeausfl ug
zur hessischen Landesgarten-
schau nach Bad Nauheim. Fahrt 
und Eintritt: 25 € p. Person, 
Fahrt ohne den Besuch der LGS: 
13 € p. Person. Rückkehr in 
Neckarau ca. 19 Uhr. Anmel-
dung ab sofort im Pfarrbüro.

20.6., 10.30 Uhr: ökume-
nischer Gottesdienst z. Stadtteil-
fest auf dem Marktplatz (Pfrin.
Bauer, Pfr. Wetzel, Chöre)
26.6., 18.45 Uhr: ökume-
nischer Frauengottesdienst 
(ökumen. Frauenteam)
27.6., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst, anschl.  Kirchenkaf-
fee (Pfrin. Hundhausen)
11 Uhr: Kindergottes-
dienst (Kigo-Team)
2. bis 5.7.: Gemeindefest
4.7., 11.00 Uhr: „Aufbruch zum
Segen“. Gottesdienst f. Kleine
und Große mit dem Matthäus-
Chor. (Pfrinnen. Hundhausen, 
Bauer, Diakon Froese)
8.7., 10.30 Uhr: Gottesdienst 
im Pfl egeheim Neckarauer
Str.15 (Pfrin.Hundhausen)
11.7., 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl 
(Pfrin. Hundhausen)
11.00 Uhr: ökum.  Kindergottes-
dienst, Saftladen (ökum. Team)
18.7., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst (Pfrin. Bauer)
11.00 Uhr: Kindergot-
tesdienst (Kigo-Team)
25.7., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst, im Anschluss Kirchen-
kaffee (Pfrin. Hundhausen)

11.00 Uhr: Kindergottes-
dienst (Kigo-Team)
Morgenfeier jeden Donners-
tag um 10 Uhr in der Kapelle 
des Wichernhauses
Pfarrbüro, Rheingoldstr. 32, Tel.
0621-8413914/Fax 8413913.
Infos im Internet unter www.
matthaeus-kirche.net.

➜ Lukaskirche
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Lassallestr. 1: Di bis Fr 10 bis
12 Uhr, Do auch 18 bis 19 Uhr
Tel. 81 71 12, Fax 81 63 40, 
lukasgemeinde@ekma.de

➜ Markuskirche
13.6., 10 Uhr: Gottes-
dienst (Pfr. Ehrlich)
10 Uhr: Kindergottesdienst
20.6., 10 Uhr: Gottes-
dienst (Pfr. Ehrlich)
27.6., 10 Uhr: Gottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee (Pfr.Ehrlich)
10 Uhr: Kindergottesdienst
Infos im Büro der Markus-
kirche: Im Lohr 4, Tel.0621-
816179, Fax: 0621-827675 
E-mail: markusgemeinde@ekma.
de, Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr
10-12 Uhr, Do 15-18 Uhr.

Ihre Neckarau-Almenhof-Nachrichten 
auch im Internet: 

www.stadtteil-portal.de

68199 mannheim |  friedrichstr. 3-5 rr | 06 21 - 84 20 70
www.pietaet-hiebeler.derr

➜ Verein Geschichte 
Alt-Neckarau
19./20.6.: Teilnahme am
Neckarauer Stadtteilfest
27.6., 14-17 Uhr: Neckarauer
Museumstag rund um‘s Rathaus
Heimatgeschichtlicher
Spaziergang jeden letzten
Sonntag im Monat von 14.30-
15.30 Uhr. Treffpunkt: Rathaus-
Remise, Rathausstr. 1
Die Dauerausstellungen im 
Rathaus sind jeden letzten 
Sonntag im Monat von 14
bis 17 Uhr geöffnet.

➜ Wilhelm-Wundt-Bücherei 
(Heinrich-Heine-Straße)
Öffnungszeiten: Mo u. Mi 10-12
Uhr u. 13-17.30 Uhr; Di 10-12 
Uhr u. 13-19 Uhr; Fr 9-14 Uhr. 
Tel. 0621-851195, E-Mail:
stabue.neckarau@mannheim.de

➜ Freizeitschule
Ausstellung: „Schülerinnen 
und Schüler der Hans Müller –
Wiedemann Schule stellen aus“
Vernissage: Sonntag, 
20.6.2010, 18 Uhr
Dauer der Ausstellung:
17.6. – 28.7.2010
Öffnungszeiten: Mo-Do:
8-20 Uhr, Fr: 8-15 Uhr
Ort: Freizeitschule, Neck-
arauer Waldweg 145
11./12.6.: „Mal-Wochenende 
für Jugendliche“, mit H. Wiggers
11.-13.6.: „Wilde Körbe“, 
Korbfl echtkurs mit E. Jonas
14.6., 20 Uhr: „Weltfremd 
oder lebenspraktisch?“,
Vortrag von I. Roschach
19.6., 14-18 Uhr :„Töpfern für 
Groß und Klein“, mit A. Altehoefer
19./20.6.: „Aktzeichnen“, 
Wochenendkurs mit I. Proske
22.6., 20.15 Uhr :„Müs-
sen Jungs anders erzogen 
werden als Mädchen?“, Vor-
trag von B. Brunnenkant
23.6., 20.15 Uhr: „Mein
Kind neigt zu Übergewicht“,
Vortrag von C. Lenz-Stöger
25.-27.6.: „Wochenend-
Paddeltour auf der Lahn für 
Familien“, mit A. Weis
26.6., 10-13 Uhr: „Kinder, 
kommt kochen!“ Kochkurs 
für Kinder von 7-12 Jah-
ren mit C. Lenz-Stöger
28.6., 20 Uhr: „Kindheit und Me-
dien“, Gastvortrag von E. Hübner
30.6., 20.15 Uhr: „Johannes
der Täufer und Johannes 
der Evangelist“, Vortrag
von B. Brunnenkant
2.7., 15.30 Uhr :„Sommer-
fest“ der Freizeitschule
3.7., 10-16 Uhr: „Aus Spaß
an der Farbe – Malkurs mit
Acryl“, mit H. Wiggers
6.7., 19.30 Uhr: „Das 
Tischpuppenspiel“, Vor-
trag von I. Roschach
12.7., 15.30 Uhr: „Auf-
führung des Zirkuskurses 
der Freizeitschule“
16./17.7.: „Mal-Wochen-
ende“ mit H. Wiggers
17.7., 10-13 Uhr: „Kochkurs
für Kinder von 7-12
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68239 Mannheim
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Auf Wiedersehen am 23. Juli

Erscheinungstermine
(Redaktions- und Anzeigenschluss)

Themen 
der Sonderseiten

23. Juli
(14. Juli)

Freizeitangebote

20. August 
(11. August)

Kerwe

17. September
(08. September)

Leistungsschau,
Ausbildung

08. Oktober
(29. September)

Gesundheit

05. November
(26. Oktober)

Lange Nacht,
Martinsgansessen

26. November
(17. November)

Advent, Nikolaus

17. Dezember
(08. Dezember)

Weihnachten

Für Sie hier in:  Neckarau  •  Almenhof  •  Niederfeld

Mannheimer BESTATTAA UNGSHAUS

K A R C H E R

Bestattung ab 850,- Euro zzgl. Gebühren

Komplette Feuerbestattung mit Trauerfeier 
in unserer Hauskapelle inklusive Urnenbeisetzung ab 1790,- Euro

mit Kompetenz und Gefühl
stehen wir Ihnen zur Seite.

Zentralruf 33 99 30 – Tag und Nacht –

Mannheim, Am Friedhof 33 · Ma-Feudenheim, Hauptstr. 17
www. bestattungshaus-karcher.de

Boris Gieser
Fachgepr

Commerzbank feiert 50. Geburtstag mit Kunden und Freunden

Produkte & DienstleistungenP&D

NECKARAU. Seit 50 Jahren
gibt es die Commerzbank-
Filiale in Neckarau. Aus
diesem Anlass waren die
Neckarauer zu einer Ge-
burtstagsfeier eingeladen,
bei der sich die Bank wahr-
lich nicht lumpen ließ: Fili-
alleiter Frank Gumbel und 
seine fünf Mitarbeiterinnen
begrüßten einen ganzen Tag
lang zahlreiche Gäste in den

mit gelben Luftballons ge-
schmückten Räumen, um mit 
ihnen zu feiern und zu dan-
ken „für die Treue und das 
Vertrauen, das die Kunden 
uns als Partner in Finanzan-
gelegenheiten entgegenge-
bracht haben“, so Gumbel. 
Doch außer Begegnung und 
Beratung wurden die Gäste 
auch mit allerlei Köstlich-
keiten verwöhnt. Außer Sekt, 

Prosecco und Saft schenkte 
ein „Flying barman“ leckere 
Cocktails mit und ohne Al-
kohol, u.a. „Strawberry Fizz“ 
und „Commerzbank Cooler“ 
aus. Wer mochte, konnte sich 
zum Kaffee ein Stück der 
Riesen-Geburtstagstorte ge-
nehmigen. Auf den hübsch 
dekorierten Stehtischen gab 
es herzhaftes Laugengebäck 
und zum Gleich essen oder 
Mitnehmen zarte Metropoli-
taner als Zeichen der Zugehö-
rigkeit zur Metropolregion. 
Wer am großen Glücksrad 
drehte, konnte Preise gewin-
nen.

Im Mai 1960 wurde die 
Neckarauer Filiale gegrün-
det, zunächst mit Sitz in der 
Neckarauer Straße 27-29. 
Seit 1989 ist die Bank in der 
Friedrichstraße 14 im Anwe-
sen der Cornelienhof behei-
matet, wo die Bankräume im 
letzten Jahr renoviert und mit 
Geldautomat, Kontoauszugs-
drucker und Selbstbedie-
nungsterminal technisch auf 
den neuesten Stand gebracht 
wurden.  cm

Filialleiter Frank Gumbel empfi ng die Besucher in den einladend 
geschmückten Räumen der Commerzbank.  Foto: Meixner

Freizeit

In der nächsten Ausgabe:g be: 
Große Sonderseite 
zum Thema


